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wehrlöschzüge, der Bergrettung, der 
Polizei, der Gemeindebücherei und 
einer Hausmeisterwohnung entste-
hen. 

Wir sind auch weiterhin bestrebt den 
steigenden Grundstücks- und Woh-
nungspreisen durch die Bereitstel-
lung von Baulandmodellen für Einfa-
milienhäuser und durch den Bau von 
leistbaren Mietwohnungen entge-
genzuwirken. Aus diesem Grund soll 
im Herbst mit dem Bau des 3. Miet-
wohnhauses Am Hammerrain begon-
nen werden. 

Der Sommer bietet wieder ausrei-
chend Gelegenheit das Kulturangebot 
auf Schloss Höch zu genießen. Vom 
Kulturverein unter Obmann Rupert 
Kreuzer wurde ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. 
Aber auch sonst werden laut unserem 
beiliegenden Veranstaltungskalender 
wieder viele örtliche Veranstaltungen 
durchgeführt, und ich darf euch alle 
herzlich zur Teilnahme einladen. 

Ich darf mich abschließend bei allen 
Flachauerinnen und Flachauern und 
den örtlichen Vereinen für den per-
sönlichen Einsatz, die vielen freiwilli-
gen Stunden und den positiven Ein-
satz zur Aufrechterhaltung unserer 
überaus guten Dorfgemeinschaft be-
danken. 

Besonders danke ich der Gemeinde-
vertretung, allen Gemeindebedien-
steten sowie unseren privaten und 
öffentlichen Institutionen für das 
große Vertrauen und die gute Zu-
sammenarbeit. Die besten Grüße und 
Wünsche für eine baldige Genesung 
entbiete ich all unseren kranken Mit-
bürgern. 

Liebe Flachauerinnen und Flachauer, 
liebe Gäste – ich wünsche euch al-
len einen angenehmen Sommer mit 
möglichst vielen Sonnenstunden und 
einen schönen und erholsamen Ur-
laub. 

Mit herzlichen Grüßen
Euer Bürgermeister

Thomas Oberreiter

Liebe Flachauerinnen und Flachauer, 
geschätzte Sommergäste!

Zu Beginn der Urlaubs- und Ferien-
zeit dürfen wir Ihnen die Sommeraus-
gabe der Flachauer Gemeindenach-
richten übermitteln. Wir wollen Ihnen 
damit aktuell wichtige Informationen 
aus unserem Gemeinde- und Ortsge-
schehen zukommen lassen. 

Am 10. März 2019 fanden nach Ab-
lauf von 5 Jahren wieder die Ge-
meindevertretungs- und Bürgermei-
sterwahlen statt. Die Ergebnisse der 
Wahlen entnehmen Sie bitte dem 
Blattinneren. Ich darf mich in diesem 
Zusammenhang besonders bei den 
ausgeschiedenen Gemeindevertre-
tern für deren vorbildliche Arbeit zum 
Wohle unserer Gemeinschaft bedan-
ken. Diese wurden in einem Festakt 
am 30.06.2019 für ihre Verdienste 
geehrt, einen Bericht entnehmen Sie 
bitte dem Blattinneren. 
Den neu angelobten Mitgliedern 
darf ich alles Gute für die kommende 
Gemeindevertretungsperiode wün-
schen. Es stehen ja wieder sehr viele 
Herausforderungen an, die den vollen 
Einsatz der gesamten Gemeindever-
tretung erfordern.  

In diesem Jahr wollen wir alle Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger 
einladen, am Agenda 21-Bürgerbetei-
ligungsprozess teilzunehmen. Es soll 
dabei mit der gesamten Bevölkerung 
ein gemeinsamer Weg in eine gute 
Zukunft unserer Gemeinde gefunden 
werden. Ich freue mich sehr, dass die 
Haushaltsbefragung und die Auf-
taktveranstaltung einen sehr großen 
Zuspruch zu diesem Verfahren ge-
funden haben und bereits viele Ideen 
eingebracht wurden. Ich darf alle ein-
laden, sich mit einer Teilnahme an 
den Workshops im Herbst auch wei-
terhin am Prozess zu beteiligen. 

Eine wichtige Weichenstellung für die 
Zukunft und ein großes Anliegen der 
Gemeindevertretung ist auf Wunsch 
der Feuerwehrkameraden die Zu-
sammenlegung der beiden Löschzü-
ge Flachau und Reitdorf. Auf einem 
zentralen Standort in der Nähe der 
Autobahnauffahrt Flachau soll in den 
kommenden Jahren das neue Haus 
zur Unterbringung der beiden Feuer-

Liebe Flachauerinnen, liebe Flachauer, geschätzte Sommergäste!
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Agenda 21 Bürgerbeteiligungsprozess

Mit mehr als 10.000 Gästebetten 
ist das touristische Standbein 
klar das wichtigste für unsere 
Gemeinde. Für das gute Mitei-
nander und eine nachhaltige Ent-
wicklung in den nächsten Jah-
ren und Jahrzehnten sind jedoch 
auch viele andere Themen wich-
tig. Um bei den Zielsetzungen für 
die nächsten zehn Jahre auch alle 
Gemeindebürger und Gemeinde-
bürgerinnen einzubinden, wurde 
im Frühjahr ein breit angelegter 
Agenda 21 Bürgerbeteiligungs-
prozess gestartet. 

Mit Unterstützung des Amtes der 
Salzburger Landesregierung wur-
de eine Agentur als Prozessbe-
gleiter ausgewählt, es ist die Fa. 
CIMA, Ried im Innkreis, vertreten 
durch GF Mag. Stefan Lettner. Ein 
Kernteam aus Vertretern der Ge-
meindevertretung, der Schulen 
und Kindergärten, der Vereine, 

der Wirtschaft und der Bauern-
schaft unterstützt den Prozess 
vor Ort.  

Ein erster wichtiger Bestandteil 
dieses Projektes war die Befra-
gung aller Flachauer Haushalte 
mittels Fragebogen. Mehr als 400 
Fragebögen wurden ausgefüllt 
und anonym an die Gemeinde 
rückübermittelt. Die Präsentation 
der Umfrageergebnisse fand im 
Rahmen der Agenda 21 Auftakt-
veranstaltung am 17. Juni unter 
dem Namen „Zukunftswerkstatt 
Flachau“ statt. Ca. 150 Flachau-
erinnen und Flachauer aus allen 
Alters-, Berufs- und Einkom-
mensschichten nahmen daran teil 
und brachten ihre Ideen für eine 
gute Zukunft unseres Ortes ein. 
Diese Ideen werden gemeinsam 
mit dem Ergebnis der Haushalts-
befragung durch die Prozessbe-
gleitagentur aufbereitet und im 

Herbst des Jahres in drei The-
menworkshops auf Umsetzbar-
keit geprüft. Bei den Workshops 
können selbstverständlich aber 
auch neue Ideen in den Prozess 
eingebracht werden. 

Die Workshoptermine im Festsaal 
Flachau mit Beginn um 19:00 Uhr 
sind:

Montag, 16.09.2019

Montag, 07.10.2019

Montag, 28.10.2019

Die Ergebnisse die daraus ent-
stehen, sind Projektideen und ein 
Zukunftsprofil, das der Gemein-
de Orientierung für die wich-
tigen Fragen der Zukunft geben 
wird. Mit der Präsentation des 
Zukunftsprofils soll der Bürger-
beteiligungsprozess im Frühjahr 
2020 abgeschlossen werden.

Nach dem Motto: „Die Zukunft 
kann man am besten voraussa-
gen, wenn man sie selbst gestal-
tet“ werden alle Flachauerinnen 
und Flachauer eingeladen, wei-
terhin aktiv am Agenda 21 Pro-
zess (Workshops) teilzunehmen 
und sich über die ökologisch, 
wirtschaftlich und soziokulturell 
nachhaltige Gestaltung unserer 
Zukunft Gedanken zu machen.

Impressionen „Zukunftswerkstatt Flachau“, Fotos bereit gestellt von Eva Kellner, Amt der Salzburger Landesregierung
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Gedenkfeier 20 Jahre Brand Tauerntunnel

Am 29. Mai 2019 um 15.00 Uhr 
wurde in der Autobahnkapelle in 
Flachauwinkl in einer Gedenkfei-
er den Opfern der Brandkatastro-
phe im Tauerntunnel vor genau 
20 Jahren gedacht. Gekommen 
waren Angehörige der Verstor-
benen, aber auch Überlebende 
des katastrophalen Unfalls, wei-
ters Vertreter der Einsatzkräfte 
und der Exekutive, der Gemein-
den, des Landes Salzburg und 
der ASFINAG. Hauptpunkt der 
Gedenkfeier war eine Andacht 
(Wortgottesdienst) mit den ört-
lichen zuständigen Pfarrern aus 
Flachau und Zederhaus sowie 2 
Pfarrern aus Deutschland, welche 
schwerst verletzt das Unglück vor 
20 Jahren überlebt haben. 

Was war geschehen an diesem 
verhängnisvollen Morgen am 

Zusammenlegung Feuerwehren Flachau und Reitdorf

In der Mitgliederversammlung 
der Feuerwehren Flachau und 
Reitdorf am 11. April 2019 wur-
de von den aktiven Feuerwehr-
kameraden mit überwältigender 
Mehrheit (85 % Zustimmung) für 
die Zusammenlegung der beiden 
Löschzüge gestimmt. Auch die 
Gemeindevertretung hat sich auf 
Grundlage eines einstimmigen 
Beschlusses dafür ausgespro-
chen, den Wunsch der Feuer-
wehrkameraden zu unterstützen 
und die finanziellen Mittel für das 
Grundstück und den Neubau des 
gemeinsamen Feuerwehrhauses 
bereitzustellen. Vorgesehen ist 
die neue Zeugstätte im Bereich 
des ersten Kreisverkehrs beim 
Autobahnzubringer Flachau. Die 
bestehenden Feuerwehrhäuser 
sollen zur Gegenfinanzierung 
veräußert werden. Der Vorteil für 
diesen zentralen Standort ist die 
gute Erreichbarkeit für die Feuer-
wehrkameraden aus beiden Orts-
teilen im Einsatzfall sowie die 
hervorragende Anbindung an die 
Tauernautobahn, zumal mehr als 
die Hälfte der Feuerwehreinsät-
ze auf der A10 anfallen. Mit der 
Vereinigung der beiden Lösch-
züge kann aufgrund der gestie-
genen Größe und Einsatzstärke 
die Schlagkraft und die Effizienz 

der Feuerwehreinsätze erhöht und 
verbessert werden. Darüber hinaus 
profitiert die Gemeinde langfristig 
auch finanziell von der Zusammen-
legung, da nur mehr ein Gebäude 
instandgehalten werden muss.  
Im Gebäude sollen auch die Poli-
zei, die Bergrettung, die Gemein-
debücherei und eine Hausmeister-
wohnung untergebracht werden. 
Die weitere Vorgangsweise sieht 

die Durchführung eines Archi-
tektenwettbewerbes, danach die 
Erstellung der Einreichplanung, 
die Bauausschreibung und an-
schließend den Bau vor.

Der Baubeginn wird aufgrund der 
umfangreichen Planungs- und 
Ausschreibungsphase frühestens 
im Herbst 2020 oder Frühjahr 2021 
möglich sein.  



29.5.1999? Ein LKW ist infolge 
Sekundenschlaf des Fahrers mit 
voller Wucht auf eine im Tunnel 
stehende Kolonne aufgefahren. Er 
hat dabei 4 PKW vor ihm auf ei-
nen LKW geschoben, welcher mit 
Tausenden Spraydosen beladen 
war. Die Folge war ein Flamme-
ninferno mit 12 Toten und Dut-
zenden teils Schwerverletzten. 

Das Schlimmste sind aber die 
menschlichen Tragödien, die 
sich hinter diese Zahlen verber-
gen. Einige am Unfall Beteiligte 
konnten sich ins Freie retten, an-
dere blieben im Auto sitzen und 
konnten so nicht mehr gerettet 
werden. Ganze Familien kamen 

in der Flammenhölle um, andere 
Familien wurden auseinander-
gerissen, während sich ein Teil 
ins Freie retten konnten, blieben 
andere tot im Tunnel zurück. Un-
sagbares Leid war die Folge, an 
deren Folgen die Hinterbliebe-
nen und Angehörigen bis heute 
zu kämpfen haben. 

Aber auch für die Einsatzkräfte 
war es ein mehr als belastender 
Einsatz, so haben sehr viele Mit-
glieder der Feuerwehren Leib und 
Leben riskiert, um eingeschlos-
sene Personen aus dem Tunnel 
das Leben zu retten. 
Das wichtigste nach dieser Kata-
strophe war aber daraus die rich-

tigen Schlüsse zu ziehen. In der 
Folge wurde österreichweit die 
Tunnelsicherheit mit Milliarden-
beträgen verbessert, z.B. durch 
verbesserte Abluftanlagen, durch 
Fluchttunnel, durch verbesserte 
Tunnelüberwachung und vieles 
mehr. Es werden im Tunnel auch 
keine Anhaltungen aufgrund von 
Baustellen mehr gemacht. 

Beim Tauern- und Katschberg-
tunnel wurden die 2. Tunnelröh-
ren errichtet, die Eröffnung war 
2011. Für die Anrainergemeinden 
gab es als Ausgleich für den da-
durch steigenden Verkehr um-
fangreiche Lärmschutzmaßnah-
men durch die engen Täler.  

Mietwohnungsbau Försterfeld

Bei der Mietwohnanlage „Förster-
feld“ am Hammerrain wurde am 
14.5.2019 durch den gemeinnüt-
zigen Bauträger Salzburg Wohn-
bau die Spatenstichfeier abgehal-
ten. Baubeginn wird auf Wunsch 
der Anrainer Anfang September 
2019 sein. Es sind in diesem Ob-

jekt weitere 16 Mietwohnungen 
vorgesehen. Der Baustil ist ident 
wie die bereits bestehenden Miet-
wohnhäuser, die Bauzeit wird ca. 
1 Jahr betragen. Die Wohnungen 
werden eine Wohnfläche zwischen 
55 und 90 m² aufweisen, sind zur 
Gänze nach Westen oder Süden 

ausgerichtet und behindertenge-
recht ausgestattet. Das Haus wird 
auch über einen Lift sowie Tiefga-
ragen- und Besucherparkplätze für 
jede Wohnung verfügen. Interes-
senten für eine Wohnung können 
sich bei der Gemeinde (Oberauer 
Gerald) vormerken lassen.

Legalisierung Zweitwohnsitze: 

Das Land Salzburg hat in einer 
Novelle des Raumordnungsge-
setzes die Möglichkeit geschaf-
fen, eine unrechtmäßige Nutzung 
einer Wohnung (eines Haus) im 
Hauptwohnsitzgebiet als Zweit-
wohnsitz zu legalisieren. 
Voraussetzung dafür ist im We-
sentlichen, dass die Wohnung 
(das Haus) vor dem 01.01.2016 

erworben wurde und nicht als 
Hauptwohnsitz verwendet wird 
oder leer steht.
Es wird daher empfohlen, sollte 
eine Wohnung (ein Haus) derzeit 
zu Zweitwohnzwecken genutzt 
werden, diese Nutzung mit dem 
Erklärungsformular gegenüber 
der Gemeinde offenzulegen, da-
mit diese nach Prüfung der ge-

setzlichen Voraussetzungen die 
weitere Zweitwohnsitznutzung 
behördlich genehmigen kann. 

Die für diese Meldung vorgese-
hene Frist endet am 31. Dezem-
ber 2019, danach ist gegen eine 
unrechtmäßige Nutzung der 
Wohnung seitens der Gemeinde 
vorzugehen. 

Spatenstichfeier, von li: Brigitte Wassertheurer (Architekten Hochhäusl & Moosbrugger), Bernhard Warter (Baufirma Steiner/Radstadt), Bürger-
meister Thomas Oberreiter, Salzburg Wohnbau-Geschäftsführer Christian Struber, Thomas Maierhofer (Baumanagement Salzburg Wohnbau), 

Andreas Maier (Hypo Salzburg) und Johannes Rothenwänder (Projektentwicklung Salzburg Wohnbau).; Bildnachweis: Kirchberger
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Bürgermeisterwahl, Gemeindevertretungswahl am 10. März 2019

Am 10.03.2019 fanden die Ge-
meindevertretungs- und Bürger-
meisterwahlen statt. Bürgermei-
ster Thomas Oberreiter wurde 
mit 89,45% aller abgegebenen 
Stimmen wiedergewählt. 

Das Ergebnis der Gemeindever-
tretungswahl ist in der Grafik 
dargestellt. Die neue Mandats-
verteilung in der Flachauer Ge-
meindevertretung lautet:

ÖVP  14 Mandate
SPÖ  03 Mandate
FPÖ  02 Mandate

Mitglieder der neuen Gemeindevertretung:
Bürgermeister Thomas Oberreiter, ÖVP
Vizebürgermeister Rupert Kreuzer, ÖVP
Hermann Kirchner, ÖVP
Thomas Weitgasser, ÖVP
Rupert Schiefer, ÖVP
Ing. Christine Mooslechner, ÖVP
Mag. Andreas Fischbacher, ÖVP
Ing. Martin Schnell, ÖVP
Theodor Goldner, ÖVP
Simon Schiefer jun, ÖVP
Barbara Huber, ÖVP
Rudolf Kaml jun., ÖVP
Adam Schneider jun., ÖVP
Christian Fischbacher, ÖVP
Reg.Rat Rudolf Weitgasser, SPÖ
WI-Ing. Christoph Walchhofer MBA, SPÖ
Josef Weitgasser, SPÖ
Leopold Winter, FPÖ
Markus Mooslechner, FPÖ



Neue Mitarbeiter:

Kindergarten Flachau
Jennifer Kelz unterstützt seit Fe-
bruar 2019 das Kindergartenteam 
in Flachau. Sie hat die Karenzver-
tretung von Melanie Rohrmo-
ser übernommen und hat nun 
die ehrenvolle Aufgabe unsere 
Kleinsten in der Krabbelgruppe 
in Flachau zu betreuen. Vielen 
Dank liebe Jennifer für dein En-

Personelles
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Europawahl 2019 am 26.05.2019

gagement und wir wünschen dir 
alles Gute. 

Gemeindeamt Flachau
Auch im Gemeindeamt hat sich 
personell wieder etwas verändert. 
Wir haben tatkräftige Unterstüt-
zung durch Karin Winter bekom-
men. Karin ist seit 1. Juni 2019 

im Finanzbereich/Buchhaltung 
der Gemeinde Flachau tätig und 
bringt durch ihre Ausbildung zur 
Buchhalterin bereits ein enormes 
Wissen mit. Karin wir freuen uns 
sehr, dich in unserem Team be-
grüßen zu dürfen und wünschen 
dir viel Kraft und Freude an dei-
ner neuen Tätigkeit. 

Zur Geburt die besten 
Wünsche
Seit den letzten Gemeindenach-
richten erblickten wieder einige 
Babys das Licht der Welt. Kari-
na Wohlschlager (Kindergarten 
Flachau) wurde im März zum 
zweiten Mal Mama und durfte 
sich über eine kleine Miriam freu-
en. Im Mai konnte Stefanie Buch-
steiner (Kindergarten Reitdorf) 
ihre Prinzessin Lilly Buchsteiner 
gesund und munter begrüßen. 
Auch Melanie Rohrmoser (Kin-
dergarten Flachau) dürfen wir 
ganz herzlich zur Geburt ihrer 
kleinen Theresa gratulieren. Wir 
wünschen euch und euren Fa-
milien alles erdenklich Gute und 
heißen die neuen Erdenbürger 
herzlich willkommen!
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Sommerbetreuung 2019

Für Kinder, deren Eltern aufgrund 
ihrer beruflichen Tätigkeit auf die 
Ferienbetreuung ihres/r Kind/er 
angewiesen sind, ist der Bedarf 
für die heurigen Sommerferien  
nach der bereits durchgeführten 
Erhebung ausreichend gegeben. 
Deshalb bietet die Gemeinde 

Flachau diese Form der Betreu-
ung für insgesamt 6 Wochen in 
Räumen der Volksschule Reitdorf 
an. Die genauen Termine bzw. 
Zeiten wurden den betroffenen 
Eltern bereits bekannt gegeben. 

Sollten Betriebe oder auch private 

Personen Interesse haben, dieses 
Projekt – d.h. „unsere Kinder“, 
also „unsere und eure Zukunft“ 
mit Sachspenden etc. zu unter-
stützen, bitten wir um Mitteilung 
an die Gemeinde Flachau 

(Maria Winter).

Essen auf Rädern

…… wenn das Selber-Kochen 
schwierig wird ………….

dann

• wird das Mittagessen im Senio-
renheim Altenmarkt zubereitet,
• wird das Essen in Thermoboxen 
direkt nach Hause gebracht,
• gibt es trotzdem täglich eine 
warme, leistbare Mahlzeit!

Bis jetzt war der Bedarf für die-
se Möglichkeit jedoch noch nicht 
ausreichend gegeben.
Sollte sich in der Zwischenzeit 
jemand für dieses Angebot ent-
scheiden, wird ersucht, direkt 
bei der Gemeinde Flachau, Maria 
Winter, Tel. 06457/2250-11, zu 
den Amtszeiten anzurufen. Quellenangabe Bild: Essen auf Rädern

https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=7i0TvacN&id=695A315D78EDBC9D37D7F2B0
8F40B222ECDAF539&thid=OIP.7i0TvacNwpxLEeofvLOdoAHaGZ&mediaurl=https%3a%2f%2feinkehr-aue.
de%2fwp-content%2fuploads%2f2017%2f05%2f67.png&exph=605&expw=700&q=suppentopf+auf+r%c3

%a4dern&simid=607986631036240555&selectedIndex=3&ajaxhist=0

Keine Prüfungen und keine Haus-
aufgaben, dafür jede Menge Spaß 
und Action einen ganzen Sommer 
lang.
Die Action Company veranstaltet 
im Mölltal/Kärnten in den Som-
merferien für Jugendliche im Alter 
von 10 bis 16 Jahren echte Power-
Ferien.
Für unternehmungslustige Teens 
sind diese Camps ein absoluter 
Volltreffer. Jugendliche erleben 
hier ihren Urlaub einerseits als 
„Action-total“ und andererseits als 
angenehme Entspannung.

Reiten, Rafting, Mountainbike, Bo-
genschießen, Banana-Boot, Lia-
nen-Challenge, Bungee-Running, 
Soap-Football, Hochseilgarten, 
Expedition Robinson, Canyoning, 
Golf, Go-Kart, Mohawk-Walk, Gla-
diator und viele Trendsportarten 
sind die Zutaten für den aufre-
genden Fun-Cocktail. Nach dem 
Sport bieten die Camps ein um-
fangreiches Freizeitpaket: Ein fet-
ziges Rahmenprogramm mit Disco, 
Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtex-
pedition und Showprogramm ma-
chen die Camps unvergeßlich.

Es gibt 3 Arten von Camps:
Actioncamps: Termine: 7. bis 13. 
Juli, 13. bis 19. Juli und 20. bis 26. 
Juli
Englischcamps: 13. bis 19. Juli und 
20. bis 26. Juli
Mathecamp: 20. bis 26. Juli
Die Pauschalpreise betragen 449 
Euro für die Lerncamps und 539 
Euro für die Actioncamps.
Anmeldung und nähere Informa-
tionen:
Mag. Herbert Lientschnig, 
Telefon 0664 / 341 28 15 oder 
www.actioncamps.at

Feriencamps für Jugendliche



Herrn Franz Lackner wurde am 28. Mai 2019 im 
Rahmen eines Ehrungsaktes in der Salzburger Re-
sidenz der Ehrenbecher des Landes Salzburg 
verliehen!
Lackner Franz war 1974 eines der Gründungsmit-
glieder der Lawinenwarnkommission Flachau und 
ist seitdem ein ungemein engagiertes Mitglied die-
ser Kommission. Herr Lackner hat sich dabei große 
Verdienste erworben. Mit seiner Erfahrung und 
seinem Fachwissen (unter anderem durch seine 
Erkenntnisse als Mitglied der Bergrettung Flachau) 
wurden von ihm bedrohliche Lawinensituationen 
immer richtig eingeschätzt und sind dadurch grö-
ßere Unglücksfälle ausgeblieben
Im Jahr 1984 Übernahm er als Obmann-Stellver-
treter noch mehr Verantwortung in der Kommis-
sion. Nach dem Tod von Obmann Theo Deutinger 
im Jahr 2010 übernahm Lackner die Obmannschaft 
und war der Lawinenwarnkommission Flachau 3 
Jahre ein umsichtiger und verantwortungsvoller 
Leiter.
Als Angestellter der ASFINAG im Bereich der Au-
tobahnmeisterei Flachau setzte er auch auf den 
Schutz der Tauernautobahn immer ein besonderes 
Augenmerk und war auch bei der Planung und der 
Umsetzung von Lawinenschutzmaßnahmen zum 
Schutz der A10 beteiligt.
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Ehrungen und Auszeichnungen

Wir gratulieren 
Herrn Lackner sehr herzlich zur Auszeichnung 
und bedanken uns bei ihm für seinen Einsatz in 

der Lawinenwarnkommission Flachau.

Landtagspräsidentin Brigitta Pallauf, Franz Lackner und Landeshaupt-
mann Wilfried Haslauer bei der Überreichung des Ehrenbechers

Sportlerehrung im Rahmen des Saisonschlussballes des USC Flachau

Im Rahmen des heurigen Sai-
sonabschlussballes des USC 
Flachau würdigten die Gemeinde 
Flachau, der Tourismusverband 
Flachau und der USC Flachau 
die herausragenden sportlichen 
Leistungen und Erfolge unserer 
Spitzensportler Claudia Riegler, 
Manuel Kramer und Philipp Lack-
ner!

Unsere Snowboard-Spitzensport-
lerin Claudia Riegler hat in der ab-
gelaufenen Saison ein Parallelsla-
lom-Weltcuprennen (Bad Gastein) 
sowie den Österreichischen Mei-
stertitel in Radstadt gewonnen. 
Unser Speedski-Spezialist Manu-
el Kramer hat im selben Zeitraum 
zwei Weltcuprennen gewonnen, 
sowie vier weitere Podestplätze 

erreicht. Im Gesamtweltcup hat er 
den hervorragenden 2. Platz be-
legt. 
Unser alpiner Nachwuchsläufer 
Philipp Lackner wurde österrei-
chischer       U 21-Vizemeister im 
Super G und hat darüber hinaus 
ein FIS-Rennen gewonnen und 
weitere Podiumsplätze herausge-
fahren. 
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Ehrung ausgeschiedener Gemeindevertreter

Am Sonntag, den 30. Juni 2019 fand im Zuge des Herz-Jesu Prangtages im Festsaal Flachau eine Ehrung der 
mit Ablauf der Gemeindevertretungsperiode von 2014 - 2019 ausgeschiedenen Lokalpolitiker statt. 
Die nachfolgenden 7 Personen wurden für ihre großen Verdienste als langjährige Gemeindevertreterinnen 
und Gemeindevertreter ausgezeichnet. 
Wir bedanken uns bei den Geehrten ganz herzlich für deren selbstlosen Einsatz und die vielen ehrenamt-
lichen Stunden zum Wohle unserer Gemeinschaft und dürfen zu den verdienten Auszeichnungen herzlich 
gratulieren.

Stefan Koblinger wurde mit dem Ehrenbecher 
der Gemeinde Flachau ausgezeichnet! 
Er war Gemeindevertreter (ÖVP) von 1994 – 2019 
(25 Jahre), Gemeinderat (Mitglied der Gemeinde-
vorstehung) von 1994 – 2019, Obmann des Bau-
Raumplanungs- und Umweltausschusses von 
2004 – 2019, Mitglied im Straßen- und Wegaus-
schuss, Überprüfungsausschuss sowie im Frem-
denverkehrsausschuss.

Andreas Reininger wurde das Große Goldene 
Ehrenzeichen verliehen!
Er war Gemeindevertreter (FPÖ) von 1994 – 2019 
(25 Jahre), Gemeinderat (Mitglied der Gemeinde-
vorstehung) von 2004 – 2019, Obmann des Über-
prüfungsausschusses von 1999 – 2004, Mitglied 
im Kultur-, Schul- und Sportausschuss, Finanzaus-
schuss sowie im Ausschuss für Wirtschafts-, Tou-
rismus- und Sportangelegenheiten.

Jakob Kaml wurde ebenfalls das Große Goldene 
Ehrenzeichen verliehen!
Er war Gemeindevertreter (ÖVP) von 2004 – 
2019 (15 Jahre), Gemeinderat (Mitglied der Ge-
meindevorstehung) von 2004 – 2019, Mitglied 
im Kultur-, Schul- und Sportausschuss, Bau-, 
Raumplanungs- und Umweltausschuss sowie 
im Ausschuss für Wirtschafts-, Tourismus- und 
Sportangelegenheiten.

Andreas Reininger
Großes Goldenes Ehrenzeichen

Stefan Koblinger
Ehrenbecher der Gemeinde Flachau

Jakob Kaml
Großes Goldenes Ehrenzeichen



Oberreiter Hubert:  
Goldenes Ehrenzeichen 

Ehrung ausgeschiedener Gemeindevertreter

Pichler Thomas:  
Goldenes Ehrenzeichen

Scharfetter Hansjörg:  
Goldenes Ehrenzeichen

Eberl Elisabeth:  
Goldenes Ehrenzeichen

Thomas Pichler wurde das Gol-
dene Ehrenzeichen verliehen!
Er war Gemeindevertreter (SPÖ) 
von 2004 – 2019 (15 Jahre), Mit-
glied im Bau-, Raumplanungs- 
und Umweltausschuss, Über-
prüfungsausschuss sowie im 
Ausschuss für Erziehungs- und 
Kulturangelegenheiten.

Hansjörg Scharfetter wurde 
das Goldene Ehrenzeichen 
verliehen!
Er war Gemeindevertreter (ÖVP) 
von 2004 – 2019 (15 Jahre), Mit-
glied im Bau-, Raumplanungs- und 
Umweltausschuss, Straßen- und 
Wegausschuss und im Ausschuss 
für Wirtschafts-, Tourismus- und 
Sportangelegenheiten.

Elisabeth Eberl wurde das Gol-
dene Ehrenzeichen verliehen!
Sie war Gemeindevertreterin 
(ÖVP) von 2009 – 2019 (10 Jahre), 
Familien- und Jugendbeauftrage 
der Gemeindevertretung, Mit-
glied im Finanzausschuss sowie 
im Ausschuss für Erziehung-, Kul-
tur- und Sportangelegenheiten.

Hubert Oberreiter wurde das 
Goldene Ehrenzeichen verliehen!
Er war Gemeindevertreter (FPÖ) 
von 1999 – 2004 und von 2014 
– 2019 (10 Jahre), Obmann des 
Ausschusses für Vergabeangele-
genheiten im Sozial- und Woh-
nungswesen von 2014 – 2019 so-
wie Mitglied im Finanzausschuss.



Tauch ein ins 
Lesevergnügen

Hol dir einen 
Sammelpass
in deiner
Bibliothek!

Lesen und
gewinnen

Lese
Sommer Kinder, die im Sommer keine Lese-

pause einlegen, können zu Beginn 
des neuen Schuljahres gleich gut 
oder sogar besser lesen als zu Be-
ginn der Sommerferien.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen.

Gute  Gründe, beim Lesesommer dabei zu sein:

Außerdem freuen wir uns in der 
Bücherei, wenn ihr uns oft besu-
chen kommt!!!!
Auch Erwachsene finden bei uns 
die perfekte Urlaubslektüre.
An der Auswahl scheitert es nicht!

Kinder- und Jugendbücher
Belletristik
Sachbücher Erwachsene
Zeitschriftenabos
Hörbuch CDs
DVDs
Spiele
und ab Juli neu: Tonies!!!!!

Einige Zahlen unseres Bestandes:

Preise für Schulkinder:
1 Tablet: gesponsert von der Salzburg AG

2 x 2 Skybox-Karten für ein Fußballspiel in der „Red Bull Arena“
sowie je 2 Buchgutscheine im Wert von 20, 30 und 40 Euro

Preise für Kinder unter sieben:
3 Tonieboxen

3 Buchstart-Hocker
6 Buchstart-Memospiele „Das kleine Mio-ABC“

Die Lesepässe gibt es in der Bücherei, sie werden auch in Schule und 
Kindergarten verteilt.

Für jeden Büchereibesuch bekommst du einen Stempel, ab 4 Stempel 
bist du dabei.

Einsendeschluss für die Lesepässe ist der 25. September 2019!

Büchereiführerschein Kindergarten Reitdorf – Schulanfänger

Gemütlich und entspannt verlief 
wieder das Babyfrühstück „Jahr-
gang 2017“ mit unserem Herrn 
Bürgermeister.
Für die Volksschule Reitdorf konn-
ten wir im Rahmen von „Leserstim-
men“ die Lesung mit Melanie Laibl 
ausrichten und für die Volksschule 

Flachau kam Heinz Janisch. 

Eine Lesung bietet eine spannende 
Abwechslung und soll die Kinder 
zum Lesen motivieren. Es  interes-
siert sie sehr,  wenn die Autoren 
von der Entstehung eines Buches 
und von ihrem Beruf erzählen.

Viele von euch wissen es bereits, wir haben erweiterte 
Öffnungszeiten!!

Montag: 16 bis 19 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17 Uhr
Freitag: 16 bis 19 Uhr
Wir wünschen euch ein wunderschönen Sommer mit viel Zeit zum 
Schmöckern und Lesen!
Euer Büchereiteam, Maria, Christa und Margret

3040
1360

658
9

198
230

80
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Tourismus in Flachau:
Mit Erfolg an morgen denken

Mit 881.862 Nächtigungen in der 
Wintersaison 2018/19 können wir 
sehr zufrieden sein. Das hohe Ni-
veau auf dem wir uns bewegen, 
konnte gehalten werden. Eine so-
lide Wirtschaftlichkeit und große 
Wertschöpfung ermöglichen uns 
eine ausgezeichnete Lebensqua-
lität. Es ist Zeit, innezuhalten und 

uns die Stärken auf die wir stolz 
sein dürfen, wieder bewusster zu 
machen. Was uns auszeichnet, ist 
nicht nur unser attraktives Ange-
bot im Sommer wie im Winter. 
Es ist neben unserer Gastfreund-
schaft auch die Bereitschaft, sich 
ständig weiterzuentwickeln, stets 
offen für Neues zu sein und den 

Wurzeln verbunden zu bleiben. 
Denn jenseits aller Strategien 
und Pläne haben uns Verständnis 
und Wertschätzung füreinander 
stets gestärkt und erfolgreich ge-
macht.

Flachau Sommer Card – mehr Erlebnis für unsere Gäste

Änderungen vorbehalten / subject to change

Auf zum gemeinsamen Aktiv-Urlaub!

Flachau Sommer Card

You get the Flachau Summer Card for free at your host 
if you stay for 2 nights or more in Flachau.

Die Flachau Sommer Card gibt‘s kostenlos bei eurem 
Gastgeber ab 2 Nächten Flachau-Aufenthalt.

Sommerliftln: 1 x Berg- & Talfahrt mit den Bergbahnen Flachau pro Aufenthalt inklusive / summer lifts: 1 x going up & down with the lift per stay in Flachau inclusive

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Liftbetrieb:
lift operation:

09:00–17:00 Uhr

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

ab 08:30 Uhr
Wanderung hiking
„Lackenkogel Gipfel“
  (09:30 Uhr)

Wanderung hiking
„Zur Marbach Alm“
  (09:30 Uhr)

Wanderung hiking
„Panoramatour“
  (08:30 Uhr)

Wanderung hiking
„Weg der guten 
Wünsche“(09:30 Uhr)

Wanderung hiking
„Kas & Krapfen“
  (09:15 Uhr)

Wanderung hiking
„Wildes Wasser“
  (08:45 Uhr)

09:30–10:30 Uhr
Bodyfit
„Functional Training“

Bodyfit 
„Rücken & Pilates“

Bodyfit
„Ausdauer & Kraft“

Bodyfit Crossfit
„Ganzkörper Workout“

Bodyfit Sixpack 
„Flacher Bauch“

10:00–12:00 Uhr
15:00–17:00 Uhr

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.) Info-

Veranstaltung
info-event

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich) 
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

10:00–12:00 Uhr
Fußballtraining
soccer training

Fußballtraining
soccer training

Fußballtraining
soccer training

14:00–16:00 Uhr
Willkommens-
wanderung
welcome hike

Kinderspiel
„Minigolfturnier“
minigolf tournament

Kinderspiel
„Märchenwanderung“
fairytale hiking track

Kinderspiel
„Lucky Flitzer“
alpine coaster 

15:00–17:00 Uhr Beachvolleyball Beachvolleyball Fußballtraining
soccer training

Beachvolleyball Fußballtraining
soccer training

Beachvolleyball Fußballturnier
soccer tournament

17:00–18:30 Uhr
Chill & Fun
„Foot Darts“

Chill & Fun
„Fun for Kids“

Chill & Fun
„Ultimate Frisbee“

Chill & Fun
„Foot Darts“

Chill & Fun
„Kids Volleyball“

Chill & Fun
„Kegeln“

Chill & Fun
„Olympiade“

20:00–22:00 Uhr
Lagerfeuer bonfire
mit Live Musik

Treffpunkte
Meeting points

Info:
01.06.–29.09.2019 
mit Stern      markierte Aktivitäten 
only marked activities

22.06.–07.09.2019 
alle weiteren Programmpunkte zusätzlich
entire program

Bogenschießanlage
archery grounds

Sport Arena
sport arena

Kinderspiel Lucky Flitzer
alpine coaster

Kinderspiel Märchenwanderung
fairytale hiking track

Kinderspiel Minigolfturnier
minigolf tournament

Sport & Aktivzentrum
sports & active center

Talstation Lift
lift station
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Inklusiv-

programm

von 01.06. bis 

29.09.2019

Beachvolleyball
Night Session“ 

2019 geht die Flachau Sommer 
Card bereits ins fünfte Jahr. Sie 
ist eine ansprechende und at-
traktive Erweiterung des Ange-
bots für jeden Gast ab zwei Über-
nachtungen. Hiermit bieten wir 

unseren Gästen zahlreiche Inklu-
sivleistungen, die den Urlaub in 
Flachau besonders machen. Die 
Flachau Sommer Card beinhal-
tet eine Berg- & Talfahrt mit den 
Sommerliften in Flachau, täglich 

geführte Erlebniswanderungen 
sowie ein abwechslungsreiches 
Familien-Aktivprogramm. 

Die Flachau Sommer Card wird di-
rekt vom Gastgeber ausgestellt.

FlachauTV – der täglich aktuelle Infokanal

Wetter, Events, Sport- & Aktiv-
angebot, Unterhaltungs- & Aus-
flugstipps, Taxi, Panoramabild, 
Öffnungszeiten, Serviceangebote 
und Ortsinformationen. Flachau-
TV bietet täglich maßgeschnei-
derte und aktuelle Informati-
onen. Gesendet wird FlachauTV 

im Kabelangebot der Salzburg 
AG. Bitte stellt den Sender mit-
tels Sendesuchlauf ein, meist ist 
FlachauTV auf Position 218 ge-
speichert. 

Anschließend einfach auf einen 
vorderen Sendeplatz reihen.
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Weg der guten Wünsche - erneuert und 
zum Rundweg erweitert

Durch die neue Wegverbindung 
vom Trigl-Bauern zum Wander-
weg Sattelbauer wurde der „Weg 
der guten Wünsche“ deutlich 
verlängert und zum Rundweg 
erweitert. Er führt durch unbe-
rührte Natur und überrascht mit 
wunderbaren Ausblicken – ideal 
zum Ausspannen und Innehalten. 
Die Gesamtlänge ab dem Ein-
gangsportal oberhalb der Auto-
bahn ist 7,5 km. Die Gehzeit be-
trägt ca. 2,5 bis 3 Stunden.

Bikeerlebnis „Stoneman Taurista“ - perfekter Start

Die Erwartungen wurden voll er-
füllt: Das neue Top-Angebot hat 
bereits im ersten Jahr 719 offizi-
ell registrierte Mountainbiker für 
sich begeistert. Das Bikeerlebnis 
Stoneman Taurista kombiniert 
123 km Rundkurs, 4.500 Höhen-
meter und überschaubaren Zeit-
aufwand zu einem Komplettpa-
ket mit Übernachtung. Für dieses 
neue Top-Bikeerlebnis wurden wir 
als orts- und tälerübergreifendes 
Projekt der Salzburger Sportwelt, 
Forstau und Obertauern mit dem 
Zipfer-Tourismuspreis 2019 aus-
gezeichnet.



Fisherman´s Friend StrongmanRun: 13.07.2019

Straßenfeste Flachau: 17. & 24. & 31.07.2019

Schlossfest auf Schloss Höch: 04.08.2019

Bike Night Flachau: 09.-11.08.2019

Flachauer Dorfgaudi: 13.-14.09.2019

Events Sommer 2019: Save these dates!

Im gemeinsamen Interesse sind 
viele Grundbesitzer bereit, ihr 
Eigentum für bestimmte Nut-
zungen wie Wandern oder Biken 
zur Verfügung zu stellen. Nur so 
können wir unsere Angebote ge-
stalten. Wir bitten alle Einheimi-
schen und Gäste im Sinne eines 
gut funktionierenden, gemein-

Respekt vor fremdem Grundeigentum

samen Miteinanders folgendes zu 
beachten:
. Am Wanderweg bleiben
. Tore schließen
. Hunde an der Leine führen
. Hundekot entsorgen

Bitte macht eure Gäste auf den 
Umgang mit Weidevieh auf den 

Almen und Wanderwegen ver-
traut. Flyer hierzu gibt´s im Tou-
rismusbüro weitere Infos auf 
www.sichere-almen.at

Seite 15
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Audi FIS Skiweltcup Damen Nachtslalom Flachau 
- trotz Wetterkapriolen extrem erfolgreich.

Obwohl der extreme Winterein-
bruch mit über zwei Metern Neu-
schnee in den Tagen vor dem 
großen Flutlichtspektakel dem 
Pistenteam auf der Hermann Maier 
FIS Weltcupstrecke einiges abver-
langte, konnte pünktlich zum Start 
des Nachtslaloms der Neuschnee 
aus der Piste befördert und die 
Rennstrecke für diese Verhältnisse 
in einen beinah perfekten Zustand 
präpariert werden. Der Teamgeist 
und die vielen Sonderschichten 
des Pistenkommandos mach-
ten sich mehr als bezahlt. Unter 
großem Beifall der mitgereisten 
slowakischen Skifans krönte sich 
Petra Vlhova mit einem Traumlauf 
im zweiten Durchgang zur Snow 

Space Salzburg Princess 2019. 
Ernst Brandstätter, der dem Ski-
weltcup in Flachau heuer das 
letzte Mal als OK-Präsident vor-
stand, zeigte sich angesichts 
des großen Fanandrangs und 
dem großen medialen Interes-
se sichtlich erfreut: „Die 9. Auf-
lage des Damen-Nachtslaloms, 
bei dem 13.400 Zuseher von der 
Weltcup-Damenelite ein extrem 
spannendes Rennen geboten be-
kamen, machte seinem Ruf wie-
derum alle Ehre. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den unzähligen Helfern, ohne 
deren Einsatz eine Veranstal-
tung dieser Größenordnung nicht 
möglich wäre.“

Save the date: In der kommen-
den Wintersaison geht der Audi 
FIS Skiweltcup Damen Nachtsla-
lom zum bereits zehnten Mal 
über die Bühne. Für das Jubilä-
umsrennen am 14. Jänner 2020 

10 Jahre Audi FIS Skiweltcup Damen Nachtslalom Flachau

werden wieder bis zu 15.000 
Skifans erwartet, die das Rennen 
entlang der Weltcupstrecke live 
mitverfolgen und das Zielstadion 
in einen wahren Hexenkessel ver-
wandeln werden. 

Snow Space Salzburg beim Internationalen Skiareatest mehrfach 
ausgezeichnet. 
Das Premium Skigebiet in Flachau, 
Wagrain und St. Johann sichert 
sich beim Internationalen Skiarea-
test den Sieg in den Kategorien 
„Event“ und „Marketing“, zu-
dem wurde es gemeinsam mit 
dem Roten Kreuz Salzburg für sein 

Pistenrettungssystem ausgezeich-
net. Der langjährige Seilbahnma-
nager KR Ernst Brandstätter wur-
de im Zuge der Feierlichkeiten für 
sein Lebenswerk geehrt.

Der internationale Skiareatest 

zählt zu den wichtigsten Grad-
messern der Seilbahnbranche in 
puncto Sicherheit, Qualität, Gä-
steservice und Innovationen. Be-
sonders in den Alpenländern er-
freut sich das Gütesiegel großer 
Anerkennung. Die diesjährige 
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Verleihung der Winter-Awards 
fand letzten Samstag den 18. Mai 
auf der MS Achensee am Tiroler 
Achensee statt. Die Vertreter der 
Snow Space Salzburg Bergbahnen 
konnten die begehrten Trophäen 
in drei Kategorien mit nachhause 
nehmen. 
Vorstandsvorsitzender Ing. Wolf-
gang Hettegger zeigte sich bei 
der Verleihung sichtlich erfreut: 
„Als Snow Space Salzburg sind 
wir um das ganzheitliche Winter-
sporterlebnis unserer Gäste be-
müht. Die drei Auszeichnungen 
bestätigen unseren eingeschla-
genen Weg in Richtung Premium 
Qualität und sind für uns Moti-
vation auch in den kommenden 
Jahren unser Angebotsportfolio 
dahingehend laufend weiterzu-
entwickeln.“

Pistenrettung im Snow Space 
Salzburg – 
Pistenrettungs-Sicherheits-
trophy

Begleitet wurden die Bergbahnen 
von einer Abordnung des Roten 
Kreuz Salzburg mit Landesret-
tungskommandant Ing. Anton 
Holzer an der Spitze. Für das ge-
meinsam entwickelte Pistenret-
tungssystem, das seit der letzten 
Saison im gesamten Skigebiet 
zum Einsatz kommt, wurden die 
beiden Organisationen mit der 
Pistenrettung Sicherheitstrophy 
ausgezeichnet. „Die Ausbildung 
der Pistenretter auf Basis unserer 
im Rettungswesen geltenden Sa-
nitätsstandards stellt eine pro-
fessionelle Hilfeleistung verun-
glückter Wintersportler direkt an 
der Piste sicher, zudem sorgen 
unsere Mitarbeiter Vorort im Ski-
gebiet für eine lückenlose Ret-
tungskette und einen unverzügli-
chen Abtransport.“, lobte Holzer 
die enge Kooperation zwischen 
dem Roten Kreuz und den Berg-
bahnen im Zuge der Verleihung

„Best of Mountains“ – 
Marketing- und Eventtrophy

Ebenfalls ausgezeichnet wurde 
das Skigebiet für ihre Marketing-
kampagne „Best of Mountains“, 
die mit dem Marken-Relaunch 
zum Snow Space Salzburg ins Le-
ben gerufen wurde und seitdem 

konsequent kommuniziert wird. 
Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge erhielten sie gemeinsam mit 
dem Tourismusverband Flachau 
die Eventtrophy. Der in Flachau 
stattfindende Audi FIS Damen 
Nachtslalom lockt jährlich über 
13.500 Skifans nach Flachau und 
erhielt dafür von der Jury die Aus-
zeichnung „Event des Jahres“. 

Ernst Brandstätter für sein 
Lebenswerk ausgezeichnet

Neben den drei Trophäen für 
das Skigebiet Snow Space Salz-
burg, durfte sich auch der lang-
jährige Seilbahnmanager KR 
Ernst Brandstätter, der sich nach 
über 30 Jahren an der Spitze der 
Flachauer Bergbahnen zu Beginn 
dieses Jahres in den Ruhestand 
verabschiedet hat, über eine Aus-
zeichnung freuen. Er wurde unter 
großem Beifall der anwesenden 
Mitarbeiter und Seilbahner-Kol-
legen für sein Lebenswerk ausge-
zeichnet. 

Die heurigen Auszeichnungen 
waren nicht die ersten, die man 
vom internationalen Skiareatest 
entgegennehmen durfte, be-

reits im letzten Jahr erhielten die 
Bergbahnen neben dem interna-
tionalen Pistengütesiegel Aus-
zeichnungen für das beste Event, 
das freundlichste Kassateam so-
wie die Pistenfahrertrophy.

Das Qualität-Gütesiegel 

Der Internationale Skiareatest ist 
mittlerweile zu einer Premium-
Marke aufgestiegen, die nicht 
mehr wegzudenken ist. Der an-
onyme Qualitätscheck dient zur 
ständigen Weiterentwicklung 
der Qualität, Sicherheit und der 
Angebote im Alpentourismus. 
Skiareatest-Präsident Klaus Hö-
nigsberger ist mit seinem Team 
anonym im europäischen Alpen-
raum unterwegs und testet Tou-
rismusdestinationen und Skige-
biete. Umfassende Testkriterien 
stehen zur Verfügung um heraus-
zufinden wer die „Besten der Be-
sten“ sind. Mit Know-how, Objek-
tivität, Seriosität und Erfahrung 
des Testteams überprüft, bietet 
der Skiareatest auch eine gute 
Orientierungshilfe für Sportler 
und Gäste sowie Auswahlhilfe für 
Urlauber. 

Im Bild v.l.n.r.: Ing. Wolfgang Hettegger, Ing. Anton Holzer und KR Ernst Brandstätter
© SnowSpace Salzburg



Gemeinsam mit unserem enga-
gierten Elternbeirat begrüßten wir 
den Mai mit einem großen Fest. 
Eine kurze Regenpause konnte 
zum Aufstellen des Maibaums 
genutzt werden. Danke an Fam. 
Winter/Rabenbauer für den ge-
spendeten Maibaum. Das voran-
gegangene Interesse der Kinder 
an Musikkapelle, Schützenkom-
panie und Trachtenverein wurde 
aufgegriffen und erarbeitet, und 
so marschierten die Kinder un-
ter großem Applaus auf. Von den 
Jüngsten bis zu den Schulanfän-
gern wurden traditionelle Lieder 
und Tänze den zahlreich erschie-
nenen, in Tracht gekleideten, Gä-
sten dargeboten. Auch beim an-
schließenden kulinarischen Teil 
wurde auf Tradition geachtet. 
Viele Köstlichkeiten luden zum 
Schlemmen ein. 
Danke auch an die beiden Omi’s 
Maria Kramer und Katharina 
Walchhofer für’s Krapfenbacken. 
Beim „Dosenschießen“ wurde je-
des Kind mit einem selbstgeba-
ckenen Lebkuchenherz belohnt. 
Der schöne Maibaum auf dem 
Kindergarten Spielplatz erinnert 
uns täglich an dieses stimmungs-
volle Familienfest.

Elementare Bildungseinrichtung
Kindergarten, alterserweiterte Gruppe, Krabbelgruppe

 FLACHAU                                                                              
 Hofgasse 222                                                                       
06457/ 2777                                                                            

www.kindergarten-flachau.at                                    
Email: kindergarten-flachau@sbg.at
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1. Kindergarten Maibaumfest



Ein herzliches Dankeschön an:
• den Elternbeirat für ihren Ein-
satz, sowie für die Unterstützung 
durch den Reinerlös unserer Fe-
ste
• alle Eltern die immer wieder un-
sere Bildungsarbeit mitgestalten 
• an den Bauhof für die schnellen 
Erledigungen unserer Wünsche 
• die Gemeinde für die guten 
Rahmenbedingungen
Wir wünschen euch allen einen 
schönen, erholsamen Sommer
Eva Evers und das Team des Kin-
dergarten Flachau

Ein herzliches Dankschön an:
• alle die uns, in welcher Form 
auch immer, unterstützen
• das Team des Heizwerks Flach-
au für ihre Spende von € 250.- 
• die Bergbahnen Flachau für die 
Gratis Liftfahrten
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...... vom Elternbeirat gesponsert!

Impressionen vom 1. Kindergarten Maibaumfest
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Elementare Bildungseinrichtung Reitdorf

Eine tolle Winterzeit
Dieser Winter lud ein, eine tolle 
Zeit in dem ausreichenden Schnee 
zu verbringen.
Ein Highlight in der Wintersaison 
war unser Skikurs. Wir bedanken 
uns bei der Skischule Fun und 
Pro, ebenso bei den Bergbahnen 
Flachau für das Bereitstellen der 
Liftkarten und Busfahrten. 
Auch das Ausprobieren von wei-
teren Wintersportarten, wie das 
Langlaufen, war in diesem Win-
ter super möglich. Danke an das 
Schuhhaus Klieber Radstadt für 
die Spende von Langlaufski, - 
schuhen, und -stöcken. 
Ein großer Dank gebührt Anni und 
Rupert Maier für die verlässlichen 
Schneeräumarbeiten.

Unsere Schulanfänger auf dem Weg zur Schule

Mit unseren regelmäßigen Besu-
chen in der Volksschule Reitdorf 
lernten unsere Größten ihr neues 
Umfeld, indem sie ein neuer Le-
bensabschnitt erwartet, kennen. 
Das Treffen und die Aktivitäten 
mit den Partnerkindern waren 
mit großer Freude verbunden 
und gaben Sicherheit, den Schu-
leintritt auch gut zu meistern. Auf 
diesem Weg wünschen wir un-
seren Schulanfängern alles Gute 
in der Schule.

Ein herzliches Dankeschön…
… an unseren Elternbeirat für die tolle Zusammenarbeit.
… gebührt der engagierten Elterntheatergruppe, die bei unserem Fa-
milienfest für einen tollen Abschluss mit dem Theater „ Die Bremer 
Stadtmusikanten“ gesorgt hat.
… an das Hotel Felsenhof - Familie Kohlmayr für die gratis Nutzung 
des Schwimmbereiches. Bedanken wollen wir uns hiermit auch für die 
gute Zusammenarbeit bei Luise Oppeneiger.
… dem Taxiunternehmen Reiter für die vielen gratis Busfahrten im 
gesamten Jahr.
… an die Gemeindearbeiter des Bauhofes Flachau, für die großen und 
kleinen Arbeiten im und rund um das Kindergartenhaus.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und erholsame Ferien-
tage!

Euer Team der elementaren Bildungseinrichtung Reitdorf
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Waldgruppe Reitdorf/Flachau  „EINE OFFENE TÜR“

Am Mittwoch den 19. Juni fand 
der „Tag der offenen Tür“ der 
Waldgruppe Reitdorf & Flachau 
statt!
Von 14:00-18:00 Uhr konnte man 
einen Einblick ins Alltagsgesche-
hen der Waldgruppe gewinnen:
• Im Schloss wurde der Kin-
dergartenvormittag mittels Bil-
dergalerie dargestellt und der 
„Notfallraum“ konnte besichtigt 
werden.
• Als Beispiel für die rich-
tige Kleidung an Regen- oder 
Wintertagen stellten die Kinder 
ihre Ausrüstung als Schaustück 
zur Verfügung. 
• Die Eltern der Waldgrup-
pen-Kinder organisierten ein 
Buffet mit selbstgemachten Köst-
lichkeiten und standen den Be-
sucherinnen und Besuchern für 
Fragen bereit. 
• Die Waldgruppen-Kinder 
zeigten den Gästen ihre Werksta-
tion und bauten mit engagierten 
Vätern ein Zelt aus Holzbrettern. 
• In einem kurzen Film wur-
den die Spiel- und Lernerfah-
rungen des vergangenen Kinder-
gartenjahres zusammengefasst 
gezeigt. 

Fotonachweis: Bezirksblätter

Fotonachweis: Bezirksblätter

Fotonachweis: Bezirksblätter
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Zum Thema „Schulvorbereitung 
im Wald“ standen die beiden 
Gruppenführenden Pädago-
ginnen Christina Filzer und Ste-
phanie Brandner-Hafner allen In-
teressierten Rede und Antwort im 
INFO-Zelt. 

Wer die Spuren der Waldgruppe 
noch genauer verfolgen wollte, 
konnte mittels „Rätsel-Wald-
rundgang“ an allen bisherigen 
Waldstationen vorbeispazieren 
und selbst ausprobieren was es 
zu spielen und entdecken gab. 
Der Kindergarten Reitdorf und 
Flachau freut sich über einen ge-
lungenen „Tag der offenen Tür“ 
der Waldgruppe und bedankt 
sich bei den zahlreichen Gästen 
für das große Interesse.

Ein kleiner Beitrag zum „Tag der 
offenen Tür“ kann über den re-
gionalen TV-Sender „RTS“ unter 
folgendem Link angesehen wer-
den. 

https://www.rts-salzburg.at/clip/
ein-kindergarten-im-freien-die-
waldgruppe-im-kindergarten-
reitdorf-flachau/
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Volksschule Flachau 

– Gesunde Ernährung - ein bren-
nendes Thema in einer Zeit, in 
der man wirklich teilweise nicht 
mehr weiß, was man eigentlich so 
zu sich nimmt.
Dieses Gesundheitszitat basiert 
auf der bekannten Aussage des 
deutschen Philosophen Ludwig 
von Feuerbach – „Der Mensch ist, 
was er isst“.

Wie die Natur auf einen wirkt und 
die Stimmung hebt, so wirkt auch 
die Nahrung auf den mensch-
lichen Körper. Man fühlt sich nach 
einer gesunden Mahlzeit gut und 
ist positiv gestimmt, während die 
„tote“ Nahrung (Fertigprodukte) 
ein Unwohlsein bedingt. Indus-
triell verarbeitete Lebensmittel 

enthalten vornehmlich (zu viel) 
billigen Zucker und mehrfach 
gehärtete, billige Pflanzenfet-
te die mittlerweile als gesund-
heitsschädlich bekannt sind. 
Hinzu kommen Aromen, Konser-
vierungsstoffe, Geschmacksver-
stärker, Farbstoffe ……
Jeder von uns kann mehr bewir-
ken, als wir denken. Bewusst ent-
scheiden, was man kauft, ist ein 
machtvolles Instrument. Es ist 
an der Zeit, über Ernährungsge-
wohnheiten nachzudenken und 
bewusst mehr nachhaltig herge-
stellte Lebensmittel zu sich zu 
nehmen. Nachweislich ist gesun-
de Ernährung die beste Medizin 
gegen viele Zivilisationskrank-
heiten. 

Daher wollen wir unseren Kindern 
beibringen, nicht auf die „Tricks“ 
unserer Konsumgesellschaft he-
reinzufallen. Das gesamte zweite 
Semester wurde verstärkt fächer-
übergreifend dem Thema „ge-
sunde Ernährung“ gewidmet.
Bereits der Fasching stand unter 
dem Motto „DU BIST, WAS DU 
ISST“. Originelle Kostüme und lu-
stige Lieder begleiteten uns auf 
unserem Faschingsumzug. 
Vom Theaterstück „Bonifazius 
und Michelino – Xund“ waren 
unsere SchülerInnen begeistert.  
Unser heuriges Schulschlussfest 
stand ebenfalls unter dem Mot-
to „DU BIST, WAS DU ISST“.  Mit 
dem Theaterstück „AUFREGUNG 
IM GEMÜSEKORB“ und weiteren 
lustigen Beiträgen konnten un-
sere SchülerInnen das Publikum 
begeistern.

„DU BIST, WAS DU ISST“ 

Aufgrund der hervorragenden 
Schneelage konnten wir in die-
sem Winter sehr oft Schifahren, 
Langlaufen und auch Eislaufen 
gehen. Für die 1./2. Klassen stand 
sogar ein Snowboardprojekt 
in Flachauwinkel (Shuttleberg 
Flachauwinkel – Kleinarl) am Pro-
gramm. Ein großer Dank gilt hier 
den Veranstaltern + Shuttleberg, 
die dieses Projekt mit unseren 
SchülerInnen kostenlos durch-
führten. 
Auch in diesem Schuljahr nah-
men wir an vielen sportlichen 
Bewerben teil. Da wir im letzten 
Jahr Sieger bei den Bezirksmei-
sterschaften waren, wurden diese 
heuer in Flachau ausgetragen. Ein 
herzlicher Dank an den Sportclub 
Flachau und die Bergbahnen für 
die großartige Unterstützung bei 
der Ausrichtung dieser Veranstal-
tung.  
Im April wurde ein Elternabend 
zum theaterpädagogischen 
Programm „Mein Körper ge-
hört mir“ gemeinsam mit der 
VS Reitdorf abgehalten. Dieses 
Programm ist ein interaktives, 
theaterpädagogisches, mehrtei-
liges Stück, mit dem Ziel, dem 
sexuellen Missbrauch an Kindern 
präventiv entgegenzutreten. Ge-

Aus dem Schulalltag:
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Volksschule Flachau 

sponsert wurde dieses sehr wert-
volle Programm wiederum vom 
Lionsclub St. Johann - Herzlichen 
Dank!
 
Wie im Vorjahr, konnte sich auch 
dieses Jahr unser Schulchor mit 
31 TeilnehmerInnen sehr gut 
beim Bezirksjugendsingen in 
Bischofshofen präsentieren. Die 
IBF-Gruppe nahm im Frühjahr 
nochmals am Forschungsprojekt 
NOS primar teil. Wieder fand 
dieses Projekt, das sich mit den 
Vorstellungen des wissenschaft-
lichen Denkens von Grundschul-
kindern befasst, in Kooperation 
mit der Pädagogischen Hoch-
schule statt. 
Im Rahmen des Programmes 
„Helfen macht Schule“ nahmen 
SchülerInnen der 1. und 2. Klasse 
heuer erstmals am „Helfifest“ in 
Tamsweg teil. 

Das Lesen als eine der wichtigsten 
Grundkompetenzen, stand bei 
uns natürlich nach wie vor an 

vorderster Stelle. Durch die mo-
bile Gemeindebücherei konn-
ten unsere SchülerInnen wieder 
über das gesamte Schuljahr je 
nach Interesse unter vielen ver-
schiedenen Büchern individuell 
auswählen. Sehr gespannt ver-
folgten unsere SchülerInnen die 
mitreißende Lesung von Heinz 
Janisch. In bewährter Weise wur-
de die Lesung von Maria Ortner 
organisiert und auch finanziell 
von der Gemeindebücherei un-
terstützt.  

Ein besonderer Höhepunkt im 
Mai war wieder unsere Erstkom-
munion. 
Durch viele helfende Hände 
konnten 13 SchülerInnen der 2. 
Klasse die Erstkommunion emp-
fangen. Herzlichen Dank an alle, 
die mitgeholfen haben.

Herzlichen Dank auch an die Poli-
zei Flachau, die der 3. Klasse wie-
der einen sehr beeindruckenden 
Einblick in die Polizeiarbeit ge-

ben konnten. 
Ende Mai konnte die 4. Klasse 
wieder geschlossen erfolgreich 
die Radfahrprüfung ablegen. 
Neben einem Projekttag in Salz-
burg, waren die Projekttage im 
Lungau mit Übernachtung für die 
3. und 4. Klasse ein prägendes Er-
lebnis.
Im kommenden Schuljahr wer-
den an der Volksschule Flachau 
voraussichtlich 14 SchülerInnen 
eingeschult. 
Es werden insgesamt 59 Schüle-
rInnen in vier Klassen wie folgt 
unterrichtet:
1. Klasse 09 Knaben  
  05 Mädchen
2. Klasse 13 Knaben  
  01 Mädchen
3. Klasse 06 Knaben  
  10 Mädchen
4. Klasse 06 Knaben  
  09 Mädchen

Gesamt:  34 Knaben  
  25 Mädchen

Ich möchte mich im Namen meiner Kolleginnen bei allen sehr herzlich für die großartige Unterstützung 
während des Schuljahres bedanken. Den SchülerInnen und auch den Neuankömmlingen wünschen wir 
noch einen schönen Sommer, erholsame Ferien und viel Elan für das kommende Schuljahr 2019/20!

Für das Team der VS Flachau, Anna Vorderegger
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Aktuelles aus der Volksschule Reitdorf 

Bewegungstag

Känguru der Mathematik 2019

Klimaschule

Fahrradprüfung

Michael Huber mit seiner 
Känguru-Auszeichnung

Wintersporttage 
Vor den Semesterferien fanden 
unsere Wintersporttage statt. 
Am Dienstag wurde am Reiteck-
lift ein spannendes Schirennen 
durchgeführt, am Mittwoch lie-
fen alle Schüler und Schülerinnen 
am Schüttbachfeld bei unserem 
Langlaufrennen mit! Beim Rie-
sentorlauf am Reiteck in zwei 
Durchgängen gewannen in der 
Gruppe I bei den Mädchen Klara 
Holleis und bei den Knaben Se-
bastian Maier und in der Grup-
pe II wurde Schulmeisterin bei 
den Mädchen Sandra Rohrmoser  
und Schulmeister bei den Knaben 
Nick Maier. 
Bei unserer Langlaufmeister-
schaft im Schüttbachfeld siegten 
in der Gruppe I bei den Mädchen 
Klara Holleis und bei den Knaben 
Sebastian Maier und in Gruppe 
II bei den Mädchen Magdalena 
Oberreiter und bei den Knaben 
David Bergschober.
Alle Kinder erzielten tolle Ergeb-
nisse und waren mit großer Freu-
de dabei!

Gesundheits-und  Bewegungstag 
VOL Barbara Unterberger be-
reitete am 12. April bereits zum 
achten Mal einen Bewegungstag 
vor. Dabei sind die Kinder die 
ganzen 4 Unterrichtseinheiten in 
Bewegung und machen verschie-
dene Stationen durch, welche 
unterschiedliches Geschick und 
Können erforderten.  Die Kinder 
hatten großen Spaß und der steht 
bei solchen Veranstaltungen im 
Vordergrund. 

Känguru der Mathematik 2019 
Die Schüler und Schülerinnen der 
2., 3. und 4. Klasse nahmen dieses 
Jahr erfolgreich am Wettbewerb 
„Känguru der Mathematik“ teil. 
Alle Kinder gaben sich große 
Mühe und arbeiteten fleißig an 
den 24 kniffligen Aufgaben. Bei 
der schulinternen Siegerehrung 
durften sich jeweils die drei Klas-

senbesten über tolle Preise freu-
en! Herzliche Gratulation an alle 
Kinder!  
Besonders hervorheben möchten 
wir jedoch Michael Huber, der 
landesweit den vierten Platz be-
legte. Wir gratulieren ihm auch 
an dieser Stelle noch einmal 
recht herzlich und sind sehr stolz 
auf ihn!

Klimabündnisschule
Im Rahmen des Leader Projekts 
„KlimaKids Pongau“ hatten wir 
in verschiedenen Workshops und 
der Ausstellung „Coole Kids für 
prima Klima“ die Möglichkeit, viel 
über unser Klima, die Gefahren 
der Klimaerwärmung und über 
erneuerbare Energie zu erfahren. 
Mit unserer gesunden Schuljau-
se, die wenig Müll produziert, 
und unserem klimafreundlichen 
Schulweg konnten wir die Aus-
zeichnung Klimabündnisschule 
entgegennehmen.

Fahrradprüfung
Wir gratulieren den SchülerInnen 
der 4. Klasse zu bestandenen 
Radfahrprüfung und wünschen 
ihnen unfallfreie Fahrt.

Besuch bei der Polizei und der 
Gemeinde
Im Mai besuchten die Kinder der 
3. Klasse mit ihrer Lehrerin VL Mi-
chaela Viehhauser die Polizei in 
Flachau.
Die Kinder erfuhren viel über die 
Arbeit der Polizei. Sie durften ei-
nen Einbruch aufklären, lernten 
verschiedenste Waffen, Arbeits-
geräte und Fahrzeuge der Polizei 
kennen. Besonders spannend war 
die Vorführung der Hundestaffel 
aus St. Johann.
Vielen Dank an die Polizeistation 
Flachau für diesen tollen und in-
teressanten Vormittag! 
Unser Bürgermeister  Herr Tho-
mas Oberreiter lud die Schüler 
und Schülerinnen der 3. Klasse 
ins Gemeindeamt ein. 
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Wir durften alle Arbeitsbereiche 
der Gemeinde kennenlernen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Angestellten des Gemeindeamtes 
Flachau für diesen informativen 
Vormittag.

Projekttage im Pinzgau
Ende Mai verbrachten die 3. und 
die 4. Klasse gemeinsame Projekt-
tage im Pinzgau.  Von den Krimm-
ler Wasserfällen angefangen bis 
zum Nationalparkmuseum Hohe 
Tauern waren viele Highlights für 
unsere Schüler dabei. 

Erstkommunion
Am 30.05.2019 fand auch heuer 
wieder das Fest der Erstkommunion 
statt. Nach einer guten Vorberei-
tung durch unseren Religionsleh-
rer Alexander Angermann  und die 
jeweiligen Elterngruppen konnten 
alle 9 Kinder der zweiten Klasse mit 
Freude an diesen Tag herantreten. 

Maiandacht
Die Kinder der 3. Klasse knüpften 
auch heuer wieder mit VL Karin 
Stock Rosenkränze und gestal-
teten im Mai gemeinsam mit ihrer 
Religionslehrerin Amalia Aigner 
eine wunderschöne Maiandacht 
beim Reitdorfer Kreuz.

Singende Schule
Auch heuer konnten wir uns wie-
der über das Zertifikat „Singende 
Schule“ freuen. Verliehen wurde 
dieses am 03.06.2019 im Rahmen 
eines großen Singfestes auf der 
Burg Hohenwerfen, bei der die 
ganze Schule erfolgreich teilge-
nommen hat. 

Besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage 

www.vs-reitdorf.salzburg.at,
um noch mehr über unsere Schu-
le zu erfahren.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer, erholsame Ferien- und 
Urlaubstage und wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im 
Herbst.
VD Maria Kreuzer und das Team  der Volksschule Reitdorf

Mit einer neuen 15 m² Landkarte 
von Salzburg und den dazugehö-
rigen 3D Objekten können unsere 
Schüler jetzt auf eine einzigartige 
Art und Weise unser Bundesland 
kennenlernen.  Statt mit dem Fin-
ger auf der Landkarte bewegen 
wir uns zu Fuß auf einem überdi-
mensionalen Abbild unseres Bun-
deslandes und verwandeln dieses 
durch Auslegen von Materialien 
in eine lebendige 3D Landschaft. 
Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir auf diesem Wege noch-
mals der Gemeinde Flachau aus-
sprechen, die dieses Lernmaterial 
für die beiden Schulen angekauft 
hat. 

„Salzburg begreifen“ für die Volksschulen  
Reitdorf und Flachau

Projekttage Krimml

Erstkommunion

Maiandacht

Singende Schule

Schirennen 2019 „Salzburg begreifen“
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Neues aus der Sportmittelschule 
Altenmarkt – Flachau – Eben - Hüttau 

Ein sehr arbeitsintensives aber 
auch ein turbulentes Schuljahr 
ist zu Ende.  Als neue Leiterin der 
SMS Altenmarkt möchte ich mich 
bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern vorstellen.

Liebe Flachauerinnen und Flach-
auer!
Als neue Leiterin der SMS Alten-
markt möchte ich mich anfangs 
kurz vorstellen. Ich heiße Claudia 
Thurner-Hoi und bin in Flachau zu 
Hause. Ich bin verheiratet und Mut-
ter einer sechsjährigen Tochter. 
Im Jahr 1999/2000 begann meine 
berufliche Laufbahn als Haupt-
schullehrerin (Deutsch, Sport) an 
der HS Kaprun. Die Schuljahre von 
2000/01 bis 2004/05 unterrichte-
te ich an der HS Werfen. Ab dem 
Schuljahr 2005/06 war ich an der 
NMS Kuchl tätig. 2010 schloss ich 
mein Masterstudium Erziehungs-
wissenschaften an der Universität 
Salzburg ab. 
Am 1. März habe ich nun die Lei-
tung der Neuen Sportmittelschu-
le Altenmarkt übernommen. Herr 

OLNMS Wolfgang Zauner war von 
27.09.2016 bis 28.02.2019 mit 
der Schulleitung betraut und hat 
in dieser Zeit die Amtsgeschäfte 
der Direktion geführt. Ich darf 
mich im Namen aller Kolleginnen 
und Kollegen, aller Schüler/innen 
und aller Eltern und Erziehungs-
berechtigten bei ihm für die si-
cherlich sehr aufwendige, zeitin-
tensive und fordernde Arbeit sehr 
herzlich bedanken. 
Für mich ist nun diese neue Auf-
gabe eine sehr große Heraus-
forderung, die ich aber mit viel 
Freude und viel Motivation und 
natürlich auch mit neuen Ideen 
sehr gerne annehme. Ich habe 
mit der SMS Altenmarkt nicht 
nur eine sehr sportliche, sondern 
auch eine sehr kreative Schule 
übernommen. Den Beweis dafür 
liefert sicher das Musical Aladdin, 
das mit großem Erfolg vor kurzem 
aufgeführt wurde. Um so ein Pro-
jekt auf die Beine zu stellen, be-
darf es wohl eines außergewöhn-
lich guten Zusammenspiels aller 
kreativen und organisatorischen 
Kräfte einer Schule. Darauf darf 
wirklich die ganze Schule stolz 
sein und ich möchte mich bei der 
Hauptverantwortlichen Fr. OLNMS 
Edith Schweighofer sowie beim 
ganzen Lehrer/innen-Team der 
SMS und natürlich bei den Schü-
ler/innen sehr herzlich bedanken.  
Ich bin sehr zuversichtlich, dass 
wir mit so viel Freude , Engage-
ment und Zusammenhalt auch si-
cherlich alle Anforderungen, die 

künftig im schulischen Alltag auf 
uns zukommen gut bewältigen 
und einen zukunftsorientierten 
Unterricht gewährleisten können.
Am Ende dieses Schuljahres darf 
ich all jene Schüler/innen, die 
nun unsere Schule verlassen, mit 
den besten Glückwünschen auf 
ihren neuen weiteren  Lebensweg 
schicken.  Allen anderen  Schü-
ler/innen und allen Lehrer/in-
nen wünsche ich schöne, erhol-
same Ferien, damit wir tatkräftig 
und energievoll in das Schuljahr 
2019/20 starten können. 
Ich freue mich sehr, dass mir als 
ehemalige Schülerin der Haupt-
schule Altenmarkt nun mit 1. Mai 
2019 die Schulleiterstelle an der 
Neuen Sportmittelschule Alten-
markt von der Salzburger Lan-
desregierung verliehen wurde 
und bitte alle Kolleginnen und 
Kollegen, alle Schulsprengelschu-
len, alle Eltern und die Gemeinde 
Altenmarkt sowie alle Sprengel-
gemeinden für meine künftige 
Arbeit um gutes, kreatives und 
konstruktives Zusammenwirken. 

Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit und werde meine gan-
ze Kraft und mein pädagogisches 
Wissen einsetzen um unsere 
Schule auch weiterhin für unsere 
Kinder auf einem guten Weg zu 
halten.

Die Direktorin
Claudia Thurner-Hoi
Die Mädchen der SMS Altenmarkt 

Die Mädchen ser SMS Altenmarkt 
durften Salzburg bei den dies-
jährigen School Olympics-Bun-
desmeisterschaften Ski Alpin in 
Schladming von 18. bis 21. März  
vertreten.
Bei diesem Mannschaftsbewerb 
wurde die Siegermannschaft 
durch eine Kombination (Zeit-
summe) aus zwei Durchgängen 
Riesentorlauf und einem Durch-
gang Vielseitigkeitslauf ermittelt, 
wobei besonders der Vielseitig-

keitslauf höchst anspruchsvoll 
war.
Sarah Gsodam, Selina Hofmann, 
Barbara Oberauer, Emilia Herz-
gsell und Lisa Rettenwender ge-
wannen alle drei Mannschafts-
wertungen und kürten sich somit 
souverän zum Bundesmeister.

Wir gratulieren den erfolgreichen 
Sportlerinnen, die Kampfgeist 
und Teamspirit bewiesen haben.

GO FOR GOLD - SENSATIONELLER ERFOLG DER SMS ALTENMARKT
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Österreichweit waren die Schüler 
der Neuen Mittelschulen und der 
AHS Unterstufen eingeladen, ihre 
Kreativität beim Schreiben von 
interessanten und spannenden 
Texten in englischer Sprache un-
ter Beweis zu stellen. 
Johanna Walchhofer und Gabriel 
Hafner aus den 3. Klassen sowie 
Leonie Brüggler und Anna-Lena 
Rohrmoser aus den 4. Klassen 

Wie schon in den letzten Jahren 
nahmen auch dieses Jahr unsere 
Schüler begeistert an der Flur-
reinigungsaktion „Sauberes Salz-
burg“ teil. Um Schul-und Heimat-
ort zu verschönern, sammelten 
sie,  ausgerüstet mit Müllsäcken 
und Handschuhen, neben nor-
malen Hausmüll noch viel an-
deres achtlos Weggeworfenes,  
das fachgerecht entsorgt wer-
den musste. Die Schüler gingen 
mit gutem Beispiel voran, und 
machten dabei die Umgebung zu 
einem besseren Ort. 

Englischer Schreibwettbewerb

wurden Landessieger und nah-
men dadurch mit ihren hervorra-
genden Arbeiten auch beim Bun-
deswettbewerb teil.
Zu unserer ganz besonderen Freu-
de erreichte Johanna Walchhofer 
österreichweit den ersten Platz! 
Wir gratulieren unserer Bundes-
siegerin zu diesem besonderen 
Erfolg sowie zu ihrem Gewinner-
geschenk, einem stylischen iPad!

Aktion „Sauberes Salzburg“ – Müllsammeln in Altenmarkt

Alle drei Teams holen Bezirksmeistertitel!

Am 7. Mai 2019 fand in Alten-
markt vor heimischer Kulisse 
das packende Finalspiel unserer 
Mädchenmannschaft gegen das 
Team der NMS St. Johann statt. 
Mit einem souveränen 6:0 Sieg 
holten sich unsere Kickerinnen 
den Bezirksmeistertitel. Dabei 
erzielten Mitterer Katrin vier und 
Eberl Laura zwei Tore. Bereits 
einen Tag später ging ebenfalls 
in Altenmarkt das Finalspiel un-
serer Knaben (Jg. 2006 – 2008) 
gegen die Mannschaft der Her-
mann-Wielandner-Sportmittel-
schule aus Bischofshofen über 
die Bühne. Das Team der SMS 
Altenmarkt konnte einen un-
gefährdeten 7:3 Erfolg für sich 
verbuchen, wobei sich Mustafa 
Albion mit vier, Assinger Seve-
rin mit zwei und Weiß Philip mit 
einem Treffer in die Torschüt-

zenliste eintrugen. Und eine Wo-
che später krönte sich unser Kna-
benteam (Jg. 2004/2005) in St. 
Johann mit Siegen über die SMS 
Bischofshofen, NMS St. Johann 
und einem Unentschieden gegen 

die NMS Hofgastein ebenfalls 
zum Bezirksmeister. 

Nun dürfen alle drei Mann-
schaften den Pongau bei den 
Landesmeisterschaften vertreten.
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Die SMS Altenmarkt wurde mit 
dem MINT Gütesiegel ausge-
zeichnet. Dies ist ein Zertifikat 
für Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaft und Technik.
Das MINT Gütesiegel zeichnet 
Schulen aus, die sich besonders 
in den naturwissenschaftlichen 
Fächern mit innovativem Unter-
richten und Lernen beschäftigen.
Um das Gütesiegel zu erhalten, 
wählt ein Fachkomitee Schulen 
aus, die durch besonderes En-
gagement und vielfältigen Zu-
gängen für Mädchen und Buben 
Technik begreifbar machen.
Die SMS Altenmarkt bietet Koo-
perationen mit anderen Schulen 
im Bereich Physik und Chemie 
an, die Lehrkräfte denken sich 

MINT Gütesiegel für die SMS ALTENMARKT

viele innovative und herausfor-
dernde Aufgaben in den MINT 
Fächern aus, unsere Schülerinnen 
und Schüler können den ECDL 
abschließen, im Bereich Berufs-
orientierung gibt es herausra-
gende Angebote, der „Schulot-

tokar“ – ein Videobewerb - und 
nicht zu vergessen unser Musical 
als Schulprojekt fördern die krea-
tiven Talente. 
Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Bemühungen ausgezeichnet wur-
den

Aladdin in Altenmarkt
Mit dem Lied „Arabische Nächte“ 
wurde am letzten Wochenende 
im Mai an der SMS Altenmarkt 
„Aladdin – Das Musical“ einge-
leitet. Seit nunmehr 23 Jahren 
findet an der Schule abwechselnd 
mit der Sportshow alle paar Jah-
re eine solch außergewöhnliche 
Veranstaltung statt.
Sogar Hollywood hat reagiert 
und den gleichnamigen Film just 
am selben Wochenende in unse-
re Kinos gebracht!
Nach vielen Wochen intensiven 
Probens und monatelanger Vor-
bereitung bekamen die Besucher 
aus nah und fern eine Aufführung 
der Superlative geboten. 
Obwohl Zeitaufwand und die 
Belastungen für die Schüler und 
Schülerinnen besonders groß wa-
ren, konnte man immer den für 
ein solches Projekt notwendigen 
Enthusiasmus spüren.  Es wurde 
vor allem an freien Nachmittagen 
und Wochenenden bzw. Abenden 
geprobt, wodurch auch die Eltern 
gefordert waren, standen sie ja 
stets als Taxidienst zur Verfügung 
und versorgten die hungrigen Ta-
lente mit Kuchen und Gebäck.

Die 35 Künstler und Künstle-
rinnen, die am Musical teilnah-
men, boten den Zusehern mit-
reißende Tanzszenen, exzellente 
Musikeinlagen und berührende 
Duette, begleitet von der Band 
„Chicken Shake“, die all die Jahre 
über die Aufführungen der Schu-
le mitträgt.
An der Gestaltung des Bühnen-
bilds war die gesamte Schule ein-
gebunden, und die ausgewählten 
Arbeiten wurden auf eine riesige 
LED-Wand projiziert. Das Team 
der Licht- und Tontechniker lie-
ferte ein Bühnenbild, das seines-
gleichen sucht. 
Das Multimedia Team des BORG 
Radstadt gestaltete die Spezial-
effekte, wodurch der Teppich ein 
wirklich fliegender wurde. 
Der Lohn für die aufwändige Ar-
beit war der tosende Applaus der 
begeisterten Besucher aller Al-
tersgruppen.
Eine ehemalige Schülerin be-
merkte am Samstagabend: „Heut‘ 
bin i zum dritten Mal da. Aber es 
taugt mir so!“
Gibt es ein schöneres Kompli-
ment?
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Unsere erfolgreichen Sommer-und Wintersportler

Impressionen „Alladin in Altenmarkt“

Für das Team der Sportmittelschule Altenmarkt - Claudia Thurner-Hoi
Schulstraße 1, 5541 Altenmarkt

06452/5505, direktion@sms-altenmarkt.at
http://www.sms-altenmarkt.salzburg.at
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Polytechnische Schule Altenmarkt

Bei den diesjährigen Landeswett-
bewerben der Polytechnischen 
Schule im Europark am 16.05.2019 
war unsere Schule wieder mit ei-
ner großen Mannschaft vertreten. 
Zehn Schülerinnen und Schüler  
traten zu den Wettbewerben in 
den Fachbereichen an und er-
reichten tolle Erfolge. Überra-
gend war der Sieg des Teams im 
Fachbereich Tourismus mit Anna 
Feldhofer und Magdalena Nagl in 
der Küche und Sophia Schnell im 
Service. Dabei war in der Küche 
ein dreigängiges Menü zu kochen 
und im Service ein Tisch zu decken 
und alkoholfreie Cocktails herzu-
stellen. Darüber hinaus mussten 
die drei Damen eine Reihe von 
Theoriefragen beantworten.
Besonders hervorzuheben sind 
die 3. Plätze im Fachbereich Han-
del/Büro durch Lea Schnabl und 
Benedikt Nardin im Fachbereich 
Elektro. 

Gratulation den Schülerinnen 
und Schülern für die erfolgreiche 
Teilnahme und Dank und Aner-
kennung dem Lehrerteam der 
Schule für die professionelle Vor-
bereitung.

Anna Feldhofer und Magdalena Nagl beim Zubereiten des Hauptganges

Wieder hervorragende Ergebnisse beim  Landeswettbewerb der 
Polytechnischen Schulen im Europark

Sophia Schnell kontrolliert die Menükarte

Lea Schnabl erledigt ihre Aufgabe in Buchhaltung

Siegerfoto der erfolgreichen Teilnehmer unserer Schule
Vlnr: Landesrätin Maria Hutter, Lea Schnabl, Magdalena Nagl, Benedikt Nardin, Sophia Schnell, 

Anna Feldhofer, Landtagspräsidentin Brigitta Pallauf



Sophia Schnell kontrolliert die Menükarte
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Immer ein Fixpunkt im Schuljahr 
der Polytechnischen Schule ist 
der Erste-Hilfe-Kurs, sollen doch 
lebenstüchtige junge Damen und 
Herrn entlassen werden.
Im Rahmen eines 16 - stündigen 
Lehrganges werden alle Schüle-
rinnen und Schüler in allen wich-
tigen Belangen der Ersten Hilfe 
geschult. Das erworbene Zertifi-
kat gilt auch als erster Baustein 
für einen späteren Führerschein. 
Die PTS Altenmarkt bedankt sich 

Polytechnische Schule Altenmarkt

Erste-Hilfe-Kurs

Benedikt Nardin installiert eine Schaltung 

sehr herzlich bei Walter Sulzber-
ger vom Roten Kreuz Schwarzach  
und beim Jugendrotkreuz für die 
professionelle Durchführung.

Verleihung des MINT-Gütesiegel 2019-2022
Der Polytechnischen Schule Al-
tenmarkt wurde das in Koopera-
tion der Industriellenvereinigung, 
der Wissensfabrik Österreich, der 
Pädagogischen Hochschule Wien 
und des Bundesministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und For-
schung geschaffene MINT-Güte-
siegel verleihen. MINT steht für 
innovatives Lernen in Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik mit vielfäl-
tigen Zugängen für Mädchen und 

Burschen. Im Rahmen der Festver-
anstaltung im Haus der Industrie 
in Wien wurde Direktor Rupert 
Kreuzer die für 3 Jahre geltende 
Auszeichnung von der neuen 
Bildungsministerin Iris Rauska-
la die Urkunde überreicht. Nach 
den PTS-Gütesiegeln 2010, 2012 
und 2015 ist diese Auszeichnung 
ein weiterer Meilenstein in der 
Würdigung der hervorragenden 
Arbeit unserer Schule durch das 
Bildungsministerium. 

Verleihung MINT-Gütesiegel: vlnr: Dr. Gabriele 
Zuna-Kratky, Direktorin des Technischen Mu-
seums Wien, Direktor Rupert Kreuzer und Bil-

dungsministerin Iris Rauskala

Beispiel für einen innovativen Unterricht: Ein-
führung in computergesteuerte Systeme mit 

Legorobotern

Zum Abschluss wünsche ich unseren Schülerinnen und Schülern im 
Namen des gesamten Lehrerteams alles Gute in ihrem neuen Lebens-
abschnitt, viel Erfolg in ihrer beruflichen Ausbildung und Freude an 
ihren kommenden Tätigkeiten.
Für das Kollegium der Polytechnischen Schule
Kreuzer Rupert
Polytechnische Schule Altenmarkt
06452/6092 - direktion@pts-altenmarkt.salzburg.at
www.land.salzburg.at/pts-altenmarkt



Viele begeisterte Konzertbesu-
cher kamen zu unseren Veran

„Willst du den Menschen verstehen, dann höre auf seinen Klang.“ 
(Michael Seywald)

50 Jahre Musikum Altenmarkt – „Wie war das damals …?“

Am Samstag 30. März um 20 Uhr 
wurde das Jubiläum in der Fest-
halle in Altenmarkt gefeiert. Pio-
niere der Gründungszeit erzähl-
ten von früher und gaben lustige 
aber auch sehr interessante An-

„Musikum Gold“ für Florian Oberreiter und Florian Traninger
Florian Oberreiter spielte bei sei-
nem Absolventenkonzert auf der 
Orgel in der Stadtpfarrkirche in 
Radstadt. Sein überaus schwie-
riges Programm meisterte er mit 
unglaublicher Virtuosität und 
Kunstfertigkeit. Sein Lehrer Ralf 
Halk freute sich mit ihm über 
die herausragende Bewertung 
der Jury. Das Team des Musikum 
wünscht Florian viel Erfolg und 
alles Gute bei seinem Studium 
der Musik.
Im Schloss Höch musizierte Flo-
rian Traninger auf seiner Diato-
nischen Harmonika (Lehrer An-
ton Mooslechner). Er schloss die 
Ausbildung am Musikum als ei-
ner der jüngsten Absolventen mit 
Bravour ab.

staltungen und Konzerten. Ein 
Höhepunkt war die Jubiläums-

feier zur Gründung der Musik-
schule in Altenmarkt.

ekdoten zum Besten. Besondere 
Details waren die Schilderungen 
über „Mein erstes Büro in der Te-
lefonzelle“ oder der „Unterricht 
im Gruselkabinett mit Schlangen, 
Spinnen und anderem Getier“. 

Die Festhalle war mit interessier-
ten Menschen gefüllt. Alle Mit-
wirkenden freuten sich über den 
zahlreichen Besuch der lokalen 
Politiker und Bürgermeister der 
Musikschulregion.
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Musikum Altenmarkt
	 	 	 	 	 	 	 	 	 Altenmarkt	-	Eben	-	Flachau	-	Hüttau	-	Kleinarl	-	Wagrain		
Musikum	Altenmarkt			Schulstr.	2			5541	Altenmarkt



Harmonikaweltrekord in der Festhalle in Altenmarkt

„Ein wahres Spektakel war der 
Weltrekordversuch mit der Dia-
tonischen Harmonika am Sonn-
tag 16. Juni in der Festhalle in 
Altenmarkt. 317 Volksmusikanten 
aus dem Land Salzburg spielten 
gemeinsam die Ennstaler-Polka. 
Neben den vielen jungen Ak-
teuren waren aber auch einige 
spätberufene Harmonikaspie-
ler dabei. Anton Mooslechner 
übernahm die Inszenierung des 
Schauspiels und dirigierte das 
Großorchester. Die Begeisterung 
für das Musizieren war deutlich 
zu spüren und sprang dann auch 
auf das Publikum über, als zwei 
Strophen der Polka gemeinsam 
gesungen wurden. Die Urkunde 
für den Weltrekord wurde Anton 
Mooslechner sen. (Leit`n Toni) 
überreicht, der durch sein volks-
musikalisches Wirken einer der 
Väter des Harmonikabooms in 
Salzburg ist. 

...  das das Erlernen eines Instru-
ments sich positiv auf die Ent-
wicklung und die Persönlichkeit 
eines Menschen auswirkt und den 
gesamten Lebensweg prägt?

… das bei Posaune, Tenorhorn 
und Tuba noch Ausbildungsplät-
ze frei sind? Instrumente werden 
von den Trachtenmusikkapellen 
verliehen.

Wussten Sie, dass ...

Für das Team des Musikum Altenmarkt:
Hansjörg Oppeneiger BEd MA, Musikschuldirektor

www.musikum.at   altenmarkt@musikum.at   Tel: 06452 5841
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Überreichung der Weltrekordurkunde an Anton Mooslechner sen.
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Feuerwehr Flachau - Reitdorf

Die Feuerwehr Flachau-Reitdorf 
blickt auf ein interessantes erstes 
Halbjahr 2019 zurück, in dem sich 
einiges getan hat und das auch 
wegweisend für die weitere ge-
meinsame Zukunft der beiden 
Löschzüge Flachau und Reitdorf 
war. 
So fand am 11. April ein Feuer-
wehr-Info-Abend im Haus Flach-
au zu dem Thema der Zusam-
menlegung der beiden Löschzüge 
statt. Anwesend waren der OFK 
Christian Lackner, Bürgermeister 
Thomas Oberreiter, der Ortsfeu-
erwehrrat sowie die aktiven und 
nichtaktiven Mitglieder. Den an-
wesenden Kameraden wurden 
detaillierte Punkte vorgestellt, 
die für ein gemeinsames Feuer-
wehrhaus, aber auch dagegen 
sprechen. Einige dieser Vorteile 
beinhalten:

• Eine verbesserte Einsatzbe-
reitschaft
Immer mehr Mitglieder der Feu-
erwehr haben ihren Job außer-
halb des Ortsgebietes. Es ist nicht 
immer möglich während der Ar-

beitszeit zum Feuerwehreinsatz zu 
fahren. Durch ein gemeinsames 
Feuerwehrhaus wird bei einem Ein-
satz der Alarm für alle Kameraden 
(Flachau und Reitdorf) ausgelöst – 
dies erhöht auch die Wahrschein-
lichkeit das mehr Kameraden zum 
Einsatz kommen.
• Niedrigere Erhaltungskosten 
der Feuerwehrhäuser
Derzeit sind beide Feuerwehr-
häuser, Flachau und Reitdorf, 
in einem Zustand, wo sehr bald 
größere Sanierungen anstehen. 
Es sind Sanierungen im Bereich 
der Fassaden, Fenster und Dächer 
durchzuführen, die Kosten dafür 
liegen im hohen sechsstelligen 
Bereich. Durch ein gemeinsames 
Feuerwehrhaus hat man in Zu-
kunft nur mehr einen zentralen 
Standort, der erhalten werden 
muss und spart dadurch auch Ko-
sten.
• Mehr Platz für Mannschaft 
und Material
Die Feuerwehr Flachau ist mit 
103 aktiven, 31 nichtaktiven und 
13 Jungkameraden bei der Feu-
erwehrjugend eine der größten 

Wehren im Bezirk Pongau. Unser 
Fuhrpark umfasst 8 Fahrzeuge so-
wie einen Hochwasseranhänger 
und ein 88kW Stromaggregat. 
Der Platz in beiden Feuerwehr-
häusern ist bereits jetzt zu gering. 
Eine neue Zeugstätte können wir 
nach unseren Platzbedarfswün-
schen gestalten und können so-
mit Mannschaft und Gerätschaf-
ten in einem neuen und größeren 
Heim unterbringen.
Bei dem Info-Abend kam es nach 
der Klärung aller Für und Wider 
zu einer geheimen Abstimmung 
über die Zusammenlegung der 
Feuerwehr. Umso erfreulicher ist 
es, dass mehr als 85 % der Ka-
meraden der Zusammenlegung 
zugestimmt hat! Die nächsten 
Schritte beinhalten eine sorgfäl-
tige Planung der Räumlichkeiten, 
ein internationaler Architekten-
wettbewerb wird über die Ge-
meinde ausgeschrieben, bis es 
dann schlussendlich zu den Bau-
maßnahmen des neuen Feuer-
wehrhauses im Bereich der Auto-
bahnabfahrt beim 1. Kreisverkehr 
kommen wird.

Am 5. Mai fand die diesjährige 
Florianifeier in Flachau statt. Die 
Feuerwehr Flachau-Reitdorf mit-
samt der eigenen Feuerwehrmu-
sikkapelle rückte leider bei reg-
nerischem Wetter aus. An diesem 
Tag wurden folgende Kameraden 
ausgezeichnet:
• Jugendbetreuerabzeichen in 
Bronze: Christian Jäger
• Jugendbetreuerabzeichen in 
Silber: Wolfgang Burgstaller
•  Verdienstzeichen des LFV Salz-
burg: LM Christian Ellmer, LM 
Florian Fischbacher, HFM Markus 
Harml, OFM Markus Mooslech-

ner, HFM Florian Rettensteiner, 
HFM Adam Schneider jun., HFM 
Andreas Schörghofer, V Andreas 
Traninger
• Verdienstzeichen des LFV Salz-
burg 3. Stufe: OLM Christian Kas-
wurm jun, LM Simon Huber
• Medaille für langjährige ver-
dienstvolle Tätigkeit bei der 
Feuerwehr, 25 Jahre: LM Markus 
Brandtner, LM Eberhard Buchstei-
ner, LM Reinhard Hofmann, OV 
Guido Walchhofer, LM Thomas 
Weitgasser
• Medaille für langjährige ver-
dienstvolle Tätigkeit bei der Feu-

erwehr, 40 Jahre: HV Franz Gold-
ner, LM Gebhard Goldner
Sehr erfreulich für die Feuer-
wehr - wir konnten vier Jungka-
meraden angeloben und in den 
aktiven Dienst stellen: Sophie 
Huber, Anna Oberauer, Fabian 
Reininger und Tobias Schiefer. 
Alle vier stammen aus der Feu-
erwehrjugend und sie haben im 
vergangenen Jahr mit dem Gol-
denen Leistungsabzeichen ihr 
Können unter Beweis gestellt. 
Wir gratulieren allen ausgezeich-
neten und angelobten Kame-
raden/Innen recht herzlich!
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Feuerwehr Flachau - Reitdorf

Die Feuerwehr Flachau-Reitdorf 
konnte an diesem Tag mit Hr. Pfar-
rer MMag. Josef Hirnsperger un-
ser neues Landesvorausfahrzeug 
einweihen! Nach über 20 Jahren 
wurde vom Landesfeuerwehrver-
band das Fahrzeug ausgetauscht. 
In einer großen Tauschaktion im 
Laufe dieses Jahres werden ins-
gesamt 6 Fahrzeuge durch den 
Landesfeuerwehrverband neu in 
den Dienst gestellt. Davon sind 
die Tunnelfeuerwehren entlang 
der Tauernautobahn betroffen. 
Am 29. April konnten Kameraden 
aus Flachau das Fahrzeug vom 
Landesfeuerwehrverband über-
nehmen.
An diesem sehr ereignisreichen 
Tag fand zusätzlich die Neuwahl 
des Ortsfeuerwehrkomman-
danten statt. In einer geheimen 
Wahl wurde unser OFK Christian 
Lackner einstimmig für eine wei-
tere Legislaturperiode wieder 
zum Ortsfeuerwehrkomman-
danten gewählt. Herzliche Gratu-
lation!
Positives gibt es auch im Be-
reich der Leistungsbewerbe zu 
berichten: Die Feuerwehrjugend 
konnte beim 41. Wissenstest 
und Wissensspiel am 13. April in 
Schwarzach ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Wir gratulieren fol-
genden Jungkameraden der FFJ 
zur bestandenen Prüfung!
Wissensspiel in Bronze: Christoph 
Thurner
Wissensspiel in Silber: Sophie 
Schiefer
Wissenstest in Bronze: Theresa 
Weissenbacher, Sarah Winter
Wissenstest in Silber: Felix 
Gfrerer, Christof Hirscher, Barba-
ra Oberauer, Mario Quehenber-
ger,  Thomas Rettensteiner, Han-
nah Scharfetter
Wissenstest in Gold: Marie Theres 
Leitner, David Perwein
Die FFJ ist des Weiteren in Vor-
bereitung für den Bezirksfeu-
erwehrjugendleistungsbewerb 

welcher am 6. Juli stattfindet. Bei 
diesem Bewerb nehmen Christof 
Hirscher, Barbara Oberauer, Ma-
rio Quehenberger, Thomas Ret-
tensteiner, Hannah Scharfetter, 
Sophie Schiefer, Christoph Thur-
ner, Theresa Weissenbacher und 
Sarah Winter teil. Wir wünschen 
unserer Feuerwehrjugend alles 
Gute für den Bewerb! 
Aus der aktiven Mannschaft trai-
niert derzeit eine Gruppe aus 
Flachau - und Reitdorf für den 
28. Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb, welcher am 29. Juni in Grö-
dig stattfindet. Unsere Bewerbs-
gruppe setzt sich aus folgenden 
Teilnehmern zusammen: Patrick 
Berndt, Armin Harml, Michael 
Kaswurm, Anna Oberauer, Fabian 
Reininger, Maximilian Rohrmoser, 
Stefan Schiefer, Tobias Schiefer 
und Sebastian Steinlechner. Wir 
drücken unseren Kameraden die 
Daumen für eine erfolgreiche 
Teilnahme am Feuerwehrlei-
stungsbewerb!
Heuer wurden wir auch zu ei-
nigen spektakulären Einsätzen 
gerufen. So geriet am 13. April 
der Hackguthaufen der Fern-
wärme Wagrain am Gelände der 
Schnellsäge in Brand. Insgesamt 
musste die Feuerwehr dreimal 

zu Löscharbeiten ausrücken, weil 
immer wieder Glutnester einen 
Brand verursachten. Herausfor-
dernd war auch der LKW Brand 
auf der Tauernautobahn 2 km vor 
der Tauernalm am 6. Mai, wo die 
Schwierigkeit in der Wasserver-
sorgung bestand. Der LKW, wel-
cher Lebensmittel geladen hatte, 
brannte dabei vollkommen aus.

Natürlich laufen schon die Vorbe-
reitungen für die Dämmerschop-
pen in Reitdorf und Flachau, wo 
wir die Bevölkerung von Flachau 
und Reitdorf, aber auch alle Gä-
ste herzlich einladen. Wie immer 
fließt der Reinerlös der Anschaf-
fung von Ausrüstung zu. 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr!
Text: OV Lackner Michael, Schrift-
führer 
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Österreichischer Bergrettungsdienst  
Ortsstelle Flachau

Im Winter 2019 ist die Bergret-
tung Flachau zu 17 Einsätzen 
ausgerückt und hat insgesamt ca. 
170 Einsatzstunden geleistet. 
Der einsatzreichste Tag war der 
3. Januar 2019, wo die Berge-
rettung 3 Einsätze gleichzeitig 
abwickeln musste. Zum Beginn 
der starken Schneefälle wurde zu 
einem Sucheinsatz im Walchau-
graben in Flachauwinkl alarmiert, 
kurz später ein Sucheinsatz im 

Wastelgraben und danach noch 
ein Bergeeinsatz einer alkoholi-
sierten Person auf der Skipiste in 
Flachau. 
Zur Verstärkung wurden bei die-
sen Einsätzen die Ortsstellen Al-
tenmarkt und Wagrain dazu ge-
rufen.
Zahlreiche Stunden wurden 
wieder für Schulungen, Fortbil-
dungen und auch für den Welt-
cup in Flachau geleistet. 

Gerne möchten wir wieder auf die 
kostengünstige Möglichkeit einer 
Bergeversicherung hinweisen. 
Als Förderer der Bergrettung 
sind kostspielige Bergungen 
durch den Rettungshubschrauber 
oder durch die Bergrettung nach 

Kostengünstige Bergeversicherung

einem Wander- oder Skiunfall für 
die ganze Familie abgedeckt. 

Zusätzlich unterstützen sie da-
mit noch die Ortsstelle Flachau. 
Der Förderbeitrag beträgt für die 
ganze Familie nur € 28,-pro Jahr.

Infos bei den Bergrettungskollegen oder unter: 
https://www.bergrettung-salzburg.at/foerderer-werden/ 
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Obst-und Gartenbauverein Enns-Pongau

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 13. März beim Gasthof Schwai-
ger hat unser Landesobmann 
Herr Josef Wesenauer das Thema 
„Bauerngarten“ vorgetragen. Fast 
die Hälfte unserer mittlerweile 
218 Mitglieder lauschten seinen 
interessanten Ausführungen.
 
Unser Bezirksbaumschnittkurs 
beim Ortnergut am 5. April wur-
de von 36 Personen besucht.
 
Am 19. April wurden für das Pro-
jekt „Obstbaumhecke“ knapp 
400 Wurzelnackte Bäumchen in 
Wühlmaussicheren Kübeln ein-
gepflanzt und an die einzelnen 
interessierten Mitglieder verteilt       

Am 10. Mai war auch dieses Jahr 
wieder der Veredlungskurs mit 
25 Mitgliedern im Garten des Ob-
mannes. 

Die Aktion „Schafwolle“ unserer 
Bauern - statt Hornspäne aus 
Übersee, Schafwolle als Nähr-
stofflieferant für unsere Gärten 
- die wir nun das 2. Jahr über den 
Gartenbauverein abwickeln, ist 
weiterhin ein Renner. Über 400 
kg dieses Nährstofflieferanten 
wurden an  Gartenliebhaber wei-
tergegeben.
 
Termine für weitere Veranstal-
tungen und Kurse dieses Jahr 
findet ihr auf unserer Homepage 
unter www.bluehendes-salzburg.
at/enns-pongau. 

In dieser Ausgabe möchte ich das 
Thema Krankheiten und Schäd-
linge aufgreifen.
 
Den Spruch „Wer immer der Va-
ter einer Krankheit ist, die Mutter 
ist Unterernährung“ sollten wir 
uns zu Herzen nehmen.

Mit diesen alternativen Hausmitteln zur Schädlingsbekämpfung wün-
sche ich einen schönen Gartensommer.
Euer Obmann        
Dygruber Andreas
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USC Flachau, Sektion Fußball 2018

Nachwuchs
Die Nachwuchsmannschaften des 
USC Flachau waren auch in die-
ser abgelaufenen Fußballsaison 
2018/19 wieder sehr erfolgreich.

Die Mannschaft der U14 Spielge-
meinschaft Flachau/Kleinarl, trai-
niert von Erich Heiss spielte nach 
einer tollen Herbstsaison auch 
ein überragendes Frühjahr und 
konnte bis jetzt alle Spiele gewin-
nen. Herausragend war dabei der 
Sieg beim direkten Konkurrenten 
um Platz eins in Bramberg. Mit 
dem letzten Heimspiel gegen die 
Mannschaft von Bad Hofgastein, 
welches mit 6:2 gewonnen wer-
den konnte, sicherte sie sich den 
Meistertitel in der Sparkassenli-
ga 2, der zweithöchsten Liga in 
Salzburg für U14 Mannschaften. 
Wir gratulieren Erich und seiner 
Mannschaft zu diesem großar-
tigen Erfolg.

Das Team der U12 Spielgemein-
schaft Flachau/Kleinarl, trainiert 
von Gerhard Jäger, spielte eine 
solide Saison und beendete die 
Meisterschaft mit einem 7. Platz 

in der Tabelle.
Bei der U11 Mannschaft, trainiert 
von Helmut Eberl und Pichakorn 
Kaewkesa, gab es in der abgelau-
fenen Saison Höhen und Tiefen. 
Man beendete die Saison schließ-
lich auf dem guten 6. Platz in der 
Tabelle.

Die U9 Mannschaft die von Jo-
hannes Schiefer, Matthias Stein-
lechner und Lukas Oppeneiger 
trainiert wird entwickelte sich in 
ihrem ersten Meisterschaftsjahr 
ganz gut und konnte bei den Tur-
nieren einige Spiele gewinnen. 

Für die ganz kleinen Kicker, Jahr-
gang 2012 und jünger, gibt es 
eine Trainingsgruppe, die 2x pro 
Woche von Markus Huber und 
Markus Besser trainiert wird.
In der Saison 2019/20 wird diese 
Mannschaft dann an der U8 Mei-
sterschaft teilnehmen. 

Wir gratulieren allen Spielern 
und Spielerinnen für die guten 
Leistungen in der abgelaufenen 
Saison und bedanken uns bei den 
Trainern für die gute Nachwuchs-
arbeit.

Kampfmannschaft

Nicht ganz an die Leistungen des 
Herbstes anschließen konnte un-
sere Kampfmannschaft! Nach lei-
der einigen verletzungsbedingten 
Ausfällen und einigen sehr engen 
Begegnungen mit dem schlech-

teren Ende für unsere Spieler 
konnten wir schlussendlich mit 
den immer noch sehr guten 7. 
Tabellenrang abschliessen. 
Die neue Saison bringt wieder 
große Herausforderungen für 
unsere sportliche Leitung, ste-
hen doch immerhin zahlreiche 

schmerzhafte Abgänge an. So 
wird uns unter anderem unser 
Trainer Nedzad Selimovic nach 
2 erfolgreichen Saisonen wieder 
verlassen. Mit Matthias Winkler, 
Besim und Alban Azizi, Adnan 
Halilagovic, Benjamin Cormehic 
und Benjamin Selimovic stehen 

Die U14 Meistermannschaft 2018/19 - Sieger Sparkassenliga U14 2



USC Flachau, Sektion Alpin 2018

Die Sektion Alpin kann wieder auf 
eine erfolgreiche Ski- und Win-
tersaison 2018/2019 zurückbli-
cken.  Unter der sportlichen und 
organisatorischen Leitung von 
Ortner Wilfried mit  seinem Trai-
nerteam  Evers Bernhard, Bagtas 
Büsra, Kirchner Sarah, Lackner Ja-
kob und Seiwald Hannah wurde 
wieder eine sehr gute und pflicht-
bewusste Arbeit geleistet. Vielen 
Dank an das gesamte Trainerteam  
für das  Engagement und für Eu-
ren persönlichen Einsatz.  
Anfang Oktober wurde in der 
Turnhalle mit dem Trockentrai-
ning begonnen und als dann die 
ersten Schneeflocken fielen, bzw. 
die Pisten mit Schnee fertig prä-
pariert waren, begann man mit 
dem Schneetraining.  Wie immer, 
konnten die Kinder es natürlich 
nicht erwarten und somit hatten 
sie natürlich Riesenspaß Schi zu 
fahren. 

Die sportliche Herausforderung 
war der Intersport – Arena Flach-
au – Ennspongau - Kindercup, der 
in 4 verschiedenen Orten ausge-
tragen wurde. Somit konnte jedes 

Kind seine sportliche Leistung ab-
rufen und für sich mit dem jewei-
ligen Ergebnis auch bestätigen. 
Nach vier Rennen konnten Fisch-
bacher Romy, Fallenegger Diana, 
Maier Nick, Rohrmoser Hannes 
und Winter Simon den sehr gu-
ten 3. Gesamtrang erreichen. 
Besonders herauszuheben sind 
die sportlichen Leistungen von 
Goldner Aurelia und Rohrmoser 
Sandra, die in ihre Klasse in der 
Gesamtwertung den hervorra-
genden 1. Rang erzielen konnten. 
Auch in der Mannschaftswertung 
wurden sie mit dem 2. Rang ge-
kürt. Zu diesen Leistungen möch-
te ich als Sektionsleiter Alpin auf 
das herzlichste gratulieren. 

Um das finanzielle Budget aufzu-
bessern werden immer jedes Jahr 
auch Firmenrennen durchgeführt. 
Magistrat Salzburg im Jänner und 
BMW Steyr im März standen di-
ese Saison auf dem Programm. 
Der Erlös kommt natürlich wieder 
dem Nachwuchs zu Gute. 
Ein nicht erfreulicher Punkt ist 
die Absage der Orts- und Ver-
einemeisterschaften Alpin im 
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Jänner  2019 wegen zu geringer  
Teilnehmerzahl. Wir sind natür-
lich sehr  bemüht,  dass wir die 
Ortsmeisterschaft 2020 mit einer 
Mindestteilnehmerzahl von 50 
Starter/Innen wieder austragen. 
Weiter sind wir auch für Verbes-
serungsvorschläge gerne bereit, 
damit wir das Starterfeld wieder 
vergrößern können. 
Bedanken möchte ich mich bei 
allen freiwilligen HelferInnen für 
Ihren großen Einsatz während 
der gesamten Wintersaison und 
für all die unzähligen freiwilligen 
Stunden. Doch man spürt und 
man erlebt es auch, dass ein ge-
sundes Vereinsleben auch viele 
Leute zusammenschweißt.  Groß-
er Dank auch an die Sektion Fuß-
ball und Sektion Tennis. Denn sie 
unterstützen uns immer sehr tat-
kräftig bei den Großevents. 

Ganz persönlich möchte ich mich 
bei meinen Stellvertretern be-
danken für ihre verantwortungs-
volle Unterstützung – Tranin-
ger Johann , Aicher Thomas und 
Lackner Erwin.

uns nächste Saison einige Stüt-
zen nicht mehr zur Verfügung. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Ihnen für ihr Engagement und 
vorbildliches Wirken für den USC 
Flachau! 
Wir werden jedoch wieder alles 
unternehmen, um auch in der Sai-
son 2019/20 wieder eine schlag-
kräftige Truppe zu stellen um die 

erfolgreichen letzten 2 Jahre wei-
ter führen zu können. 

Wir bedanken uns bei allen Spon-
soren für die großartige Unter-
stützung, bei allen Zuschauern 
und Fans für die tatkräftige Un-
terstüzung und hoffen auf zahl-
reiches Wiedersehen in der neu-
en Saison.

Nachwuchstalent Felix Seiwald, 
jahreland im Flachauer Fußball-
nachwuchs tätig, unterzeichnete 
bei seinem Verein SV Ried sei-
nen ersten Jungprofivertrag und 
konnte neben seinen herausra-
genden sportlichen Leistungen 
auch die Matura mit ausgezeich-
netem Erfolg abschließen!

Wir gratulieren recht herzlich 
dazu und wünschen eine verlet-
zungsfreie Saison und viel sport-
lichen Erfolg!

Aktuelles aus der 
Fußballecke

von links.: Cheftrainer Gerald Baumgartner, daneben Felix Seiwald; (c) SV Ried



Mit einer Teilnehmerzahl von 260 
Kindern – herrliches Wetter – wol-
kenloser Himmel und strahlender 
Sonnenschein, somit konnte 
einem großen Familienfest nichts 
mehr im Wege stehen. 
Dem USC Flachau als  durchfüh-
rendem Verein,  in enger Zusam-
menarbeit mit der VS Flachau, 
dem KG Flachau , dem KG Reit-

65. Flachauer Jugendschitag
dorf und der VS Reitdorf, sowie 
der freiwilligen Mitarbeit der El-
tern, ist es überhaupt möglich, 
diese Veranstaltung den Kindern 
zu ermöglichen. Die Nervenan-
spannung,  der Ehrgeiz der Eltern 
und Großeltern ist zum Teil grö-
ßer, wie bei den Kindern selbst. 
Denn wenn die Kinder aus dem 
Start gehen, kann man zum Teil 

ihre Gelassenheit live miterleben 
und das ist wirklich so schön. 
Ein  großes Dankeschön gilt auch 
allen Gemeindebürger/Innen und 
Betrieben für Ihre immer wieder 
so großzügige Spendenfreudig-
keit. Danke an die Familie Hartl, 
dass wir immer die Siegerehrung 
im Flachauer Gutshof machen 
dürfen. 

Der USC Flachau gratuliert allen Siegerinnen und Sieger und 
allen Platzierten.

Kindergartenmeisterin: Winter Theresa

Kindergartenmeister: Hafner Theodor

Volksschulmeisterin: Thurner Anika

Volksschulmeister: Maier Nick

Schülermeisterin: Eberl Laura

Schülermeister: Scharfetter Michael

Damen Nachtslalom – Jänner 2019
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Die aktiven Vorbereitungen für 
den Damen Nachtslalom began-
nen schon Anfang Jänner 2019. 
Am 08.01.2019 konnte nach über-
aus unbeständigem Wetter wie-
der ein perfektes Rennen für die 
Damen organisiert und durch-
geführt werden. In der Vorbe-

reitungswoche hat es jeden Tag 
geschneit und in Summe gab es 
über 1 Meter Neuschnee, welcher 
natürlich für den Tourismus ganz 
wichtig ist. Nur durch die große 
Flexibilität, der gesamten Mann-
schaft war es möglich wieder ein 
perfektes Rennen zu starten.  

Dankeschön.....

,,, bedanken möchte ich mich auch 
bei Wolfgang Mayrhofer von der 
Firma Atomic, für die Förderung im 
Alpinen Schisport.   Ein großer Dank 
gilt auch der Gemeinde Flachau, 
unserem geschätzten Herrn Bür-
germeister Oberreiter Thomas mit 
dem gesamten Gemeindevorstand 
und dem Tourismusverband Flach-
au mit GF Fischbacher Andreas für 
ihre sehr offene und gute Zusam-
menarbeit bei all unseren Veran-
staltungen. 
Der USC Flachau und die Sektion 
Alpin bedanken  sich bei den Berg-
bahnen Flachau, seinen Betriebs-
leitern und dem gesamten Perso-
nal auf der Piste und im Büro für 
die sehr gute Zusammenarbeit. Ein 
ganz großes Dankeschön möchte 
ich dem GF KR Ernst Brandstätter 
während der ganzen gemeinsamen 
Jahre aussprechen. Ernst Brand-

stätter hatte für den USC Flachau 
immer ein offenes Ohr, egal ob es 
sich um finanzielle oder materiel-
le Anliegen handelte. Lieber Ernst,  
wir wünschen dir für deinen wohl-
verdienten Ruhestand alles Gute, 
viel Gesundheit und vor allem, 
dass du diese Zeit richtig genießen 
kannst. 
Die Sektion Alpin möchte sich auch 
beim gesamten Vorstand des USC 
Flachau bedanken,  für die koope-
rative und gute Zusammenarbeit 
während des Vereinsjahres. Vielen 
Dank auch all den vielen Spon-
soren, die es ermöglichen, dass 
unser Schinachwuchs mit einem 
neuen Schianzug in die Saison 
2019 /2020 starten kann. 

Wünsche allen Gemeindebürger(Innen) einen schönen und erholsamen 
Sommer und verbleibe mit sportlichen Grüßen
Daniel Kaml, Sektionsleiter Alpin



Auch wenn der Saisonbeginn für 
Philipp Lackner nicht ganz zu-
friedenstellend verlief, kann sich 
der abgelaufene Wettkampfwin-
ter mehr als sehen lassen. Im 
Dezember konnte unser Lokal-
matador erstmals Europacup-
Luft schnuppern und bestritt in 
Zauchensee seine ersten Rennen 
im Super-G. Zum Jahreswechsel 
kam der Flachauer so richtig in 
Schwung und schaffte es, seine 
Trainingsleistungen ins Rennen 
umzusetzen. Seinen ersten Sai-
sonerfolg feierte er Ende Jänner 
bei den Österreichischen Jugend-
meisterschaften in Innerkrems, 
wo er sich als Vize-Jugendmei-
ster im Super-G krönte. In der 
U21-Klasse schrammte unsere 
Nachwuchshoffnung lediglich um 
0,01 Hundertstel Sekunden am 
Sieg vorbei und sicherte sich den 
tollen zweiten Platz. Anfang Fe-
bruar holte er sich in Garmisch-

Philipp Lackner schafft den Sprung in den ÖSV

Partenkirchen bei den deutschen 
Jugendmeisterschaften den 3. 
Platz im Super-G bei starker Eu-
ropacup-Besetzung. Drei Wochen 
später legte der Allrounder noch 
eins drauf und siegte erstmals 
in einem FIS-Rennen (Riesensla-
lom) in Seefeld. Weiters belegte 
er Mitte März bei den FIS-Rennen 
in Innerkrems die Plätze zwei und 
drei im Super-G. Unterm Strich 
bedeutete das den sehr guten 3. 
Platz in der Super-G-Weltrangli-
ste im 2000er-Jahrgang und ös-
terreichweit die Ränge eins (Su-
per-G), drei (Abfahrt) und fünf 
(Riesenslalom) in der Gesamt-
wertung.

„Mit einigen Top-Platzierungen 
im Jänner und Februar blickte ich 
mit voller Zuversicht in Richtung 
Österreichische Meisterschaften 
in Saalbach, um mich mit den Be-
sten des Landes zu messen. Lei-

der wurde ich bereits während 
der Abfahrtstrainings krank und 
musste daher die Staatsmeister-
schaften abhacken“, so der 19-
jährige. Nichtsdestotrotz war es 
eine sehr erfolgreiche Saison, die 
mit dem 3. Platz bei der Union 
Salzburg-Ehrung belohnt wur-
de und noch viel erfreulicher: 
Philipp konnte mit den starken 
Leistungen sein Saisonziel errei-
chen und schaffte den Sprung in 
den ÖSV C-Kader!

Jagdhornbläsergruppe ENNS – URSPRUNG

Seit 1972 (Gründung) hatten die 
Jagdhornbläser ihr Vereinslokal 
im Gasthof Schützenhof verwen-
det. Durch die Aufstockung von 
6 auf 12 Jagdhornbläser im Jah-
re 2012 wurde der Probenraum 
zu eng und war die Akustik nicht 
mehr ausreichend gegeben.
So waren wir längere Zeit auf 
der Suche nach einem größeren 
Raum.
Nach mehreren Versuchen hat 

Jagdhornbläser Gruppe Enns - Ursprung  neues Probelokal bezogen

uns Löschzugskommandant von 
Reitdorf, Herr Johannes Lackner 
im Vorjahr den Schulungsraum 
im Obergeschoß des Feuerwehr-
hauses Reitdorf angeboten. Nach 
akustischem Probespiel und Ab-
sprache mit der Gemeinde wurde 
dieser Raum dankend adaptiert.

Unser besonderer Dank gilt Frau 
Romana und Barbara Mayerho-
fer für die langjährige Beherber-

gung und die Nachsicht der aku-
stischen Belastung.
Wir werden trotzdem in herz-
licher Verbindung bleiben

Jagdhornbläsergruppe
ENNS – URSPRUNG
Hornmeister  Otto Burböck
Am Hammerrain 198
5542 FLACHAU

06457 2597, 0664 4069204 
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Kostenlose Internet-Kurse in
Flachau
Erobern Sie das World Wide Web! Wie schickt man Grüße ans andere Ende der
Welt? Wo finde ich Tipps für meine nächste Reise? Machen Sie bei den
kostenlosen Workshops mit, und entdecken Sie in entspannter Atmosphäre und
mit praktischer Unterstützung durch A1 MitarbeiterInnen die vielfältigen
Möglichkeiten des Internets.

Wann: Mittwoch, 18. September 2019 Wo:
09:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr
Kostenlose Internet-Schulungen für SeniorInnen und
Internetneulinge

Anmeldung erforderlich.

Gemeindeamt Flachau
Gemeindestrasse 73
5542 Flachau

Anmeldung unter 050 664 44505 oder internet.fuer.alle@A1.at.
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ERLEBNIS-THERME

ALTENMARKT im Ponga
u

Erlebnis-Therme Amadé in Altenmarkt im Pongau

:

Komm in der Zeit von mit
deinem Zeugnis in die 

und du erhältst eine

Kinder unter 12 Jahren dürfen nur in Begleitung einer volljährigen 
Begleitperson i

Satz- und Druckfehler vorbehalten!
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ERFOLGREICHES KURSJAHR IN FLACHAU

Wir bedanken uns bei unseren vielen Stammkund*innen, unseren 
Kursleiter*innen und der Gemeinde Flachau für ihre Treue und die 
gute Zusammenarbeit und freuen uns darauf, Sie und alle, die 
„Lust auf unser volles Programm“ bekommen haben, auch im 
nächsten Semester in einem unserer Kurse begrüßen zu dürfen. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!

WIR SUCHEN SIE ALS KURSLEITER*IN
Damit das Angebot auch im Herbst aufrechterhalten werden kann, 
suchen wir eine/n Kursleiter*in für Eltern-Kind- und Kleinkinderturnen. 
Bewerbungen bitte an:
Klara Schäfer-Kohlweiß 
enns-pongau@volkshochschule.at
Tel: 0662/876 151 300  

www.volkshochschule.at
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Kinderbetreuung im Sommer

Vor allem berufstätige Eltern 
stehen häufig vor der Frage wie 
die Kinder in den Sommerferien 
gut betreut werden können. Das 
kann schwierig werden, wenn 
die Betreuungseinrichtung in der 
eigenen Gemeinde länger ge-
schlossen ist und der Urlaub zur 
Überbrückung dieser Zeit nicht 
ausreicht.
In der Datenbank des Landes fin-
den Sie Ferienprogramme von 
verschiedensten AnbieterInnen 
in ihrer Nähe und auch die Som-
meröffnungszeiten der Kinderbe-
treuungseinrichtungen -  einige 
davon nehmen auch Gastkinder 

aus umliegenden Gemeinden 
auf: 
www.salzburg.gv.at/ferienpro-
gramme
Für Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung gibt es integrative 
Feriencamps in Pfarrwerfen und 
Bischofshofen.

Ihre Anfragen beantworte ich 
auch gerne am Telefon oder per 
Mail: 
Mag. a Sabine Pronebner,
Forum Familie Pongau –  Eltern-
service des Landes
Tel. 0664/82 84 180, forumfami-
lie-pongau@salzburg.gv.at

Infoblatt Forum Familie

Liebe Eltern,
ein Blick in die Feriendatenbank lohnt sich – www.salzburg.gv.at/ferienprogramme

Kontakte:
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an Forum Familie in Ihrem Bezirk.

Flachgau:  Dr. Wolfgang Mayr 
forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at,
Tel.: 0664/8284238

Tennengau:   Mag.a Corona Rettenbacher
forumfamilie-tennengau@salzburg.gv.at,
Tel.: 0664/8565527

Pongau:   Mag.a Sabine Pronebner
forumfamilie-pongau@salzburg.gv.at,
Tel.: 0664/8284180

Pinzgau:   Christine Schläffer
forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at,
Tel.: 0664/82 84 179

Lungau:  Monika Weilharter
forumfamilie-lungau@salzburg.gv.at,
Tel.: 0664/8284237

www.salzburg.gv.at/forumfamilie

 Foto: Shutterstock | Sergey Novikov

Auf der Suche nach einem 
Sommerferienprogramm?
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Kostenlose und
produktneutrale Beratung
für Neubau & Sanierung

Anmeldung zur Vorort-Beratung
unter 0662 8042 3151 oder
www.salzburg.gv.at/energieberatung

Energieberatung
Salzburg

Eine Kooperation von 
Salzburg AG und Land Salzburg



Kostenlose und
produktneutrale Beratung
für Neubau & Sanierung

Anmeldung zur Vorort-Beratung
unter 0662 8042 3151 oder
www.salzburg.gv.at/energieberatung

Energieberatung
Salzburg

Eine Kooperation von 
Salzburg AG und Land Salzburg

Bürgermeister Oberreiter schaute 
in seinem Nachruf, stellvertretend 
für die angetretenen Vereine und 
Institutionen, auf die Eckdaten 
des öffentlichen Lebens von Hans 
Kirchner zurück: 

„Von Jung auf hat Kirchner viel 
Wert auf Tradition und Brauch-
tum gelegt. 
So war er 1950 eines der Grün-
dungsmitglieder der neu aufge-
stellten und neu eingekleideten 
Struckerschützen, vormals Pran-
gerschützen Altenmarkt. Bis vor 
wenigen Jahren ist er bei unzähli-
gen Ausrückungen als Oberfeld-
webel diesem Traditionsverein 
zur Seite gestanden.  
 
In die Feuerwehr Reitdorf ist 
Kirchner 1951 eingetreten und 
hat als Löschmeister mehr als 40 
Jahre seine Fähigkeiten in den 
Dienst der guten Sache gestellt.

Aber auch in zahlreichen ande-
ren Vereinen, wie den Eisschüt-
zen, den Sportschützen oder im 
Sportclub Flachau war er aktiv 
und hat viele Vereine aus der 
Region großzügig finanziell un-
terstützt, wie z.B. die Flachauer 
Musikkapelle bei ihrem Proben-
heimbau. 

Über seine Vereinstätigkeit hi-
naus hat er sich in vielen wich-
tigen Institutionen der Region 
mit seinen herausragenden Fä-
higkeiten eingebracht.  
Kirchner war von 1967 bis 2006, 

also fast 40 Jahre ein engagiertes 
Mitglied im Aufsichtsrat der 
Raiffeisenbank Altenmarkt-Flach-
au-Eben und hat so dazu beige-
tragen, dass die örtliche Raiffei-
senbank so gut dasteht. 

In der Lagerhausgenossenschaft 
Oberes Ennstal war Kirchner de-
ren Gründungsobmann und hat 
diese Tätigkeit von 1979 bis 2006 
gewissenhaftest ausgeführt. In 
seiner Amtszeit ist der Haupt-
standort Altenmarkt mehrmals 
erweitert und die Filialbetriebe in 
Forstau und Radstadt sind errich-
tet worden. 
Er war stets ein Kämpfer für Selb-
ständigkeit und Souveränität des 
Unternehmens Lagerhaus und 
immer um ein gutes Miteinander 
bemüht. 

Ein besonderes Anliegen war ihm 
auch der Hochwasserschutz in 
unserer Gemeinde. Er war von 
1982 bis 2012, also 30 Jahre, Ob-
mann der Litzling-Regulierungs-
genossenschaft in Reitdorf. Mit 
der Verbauung haben die verhee-
renden jährlichen Hochwässer in 
Reitdorf endlich der Vergangen-
heit angehört.  

Als Grundbesitzer und Almbau-
er in Zauchensee war er in den 
1960-Jahren von Anfang an von 
der Idee begeistert, die Zauch für 
den Skisport zu erschließen, die 
Bergbahnen Zauchensee zu grün-
den und als Gesellschafter ein-
zusteigen. Die Erfolgsgeschich-
te dieser Bergbahnen und die 
Strahlkraft auf unsere gesamte 
Tourismusregion braucht nicht 
näher erläutert zu werden, aber 
bei der Gründung war das noch 
ein riesengroßes finanzielles Ri-
siko für die Liftbetreiber und für 
die Gesellschafter. Danke für di-
ese Risikobereitschaft und den 
Weitblick, was wäre unsere Regi-
on heute ohne die Bergbahnen? 

Von 1986 bis 1993 war Kirchner als 
Vertreter der Zauchensee-Liftge-
sellschaft Mitglied im Ausschuss 
des Tourismusverbandes Flachau 
und hat damit viele wichtige tou-
ristische Weichenstellungen in 
unserer Gemeinde mitgetragen. 
Besonders eingehen möchte ich 

aber auf den Zeitraum von 1989 
– 2004, in diesen 15 Jahren war 
Hans Kirchner ein äußerst enga-
gierter Vizebürgermeister von 
Flachau und hat so maßgeblich 
zur außerordentlich guten Ent-
wicklung unserer Gemeinde bei-
getragen: Von 1989 – 1993 un-
ter Bürgermeister Hubert Kaml 
und von 1993 – 2004 unter Hans 
Weitgasser. Große Errungen-
schaften in dieser Amtszeit wa-
ren zum Beispiel die Generalsa-
nierung beider Volksschulen, der 
Bau des neuen Feuerwehrhauses 
in Reitdorf oder der Ankauf von 
Schloss Höch. Und mit dem je-
weiligen Bürgermeister war es 
ihm ein besonderes Anliegen die 
Spannungen zwischen den bei-
den Ortsteilen Flachau und Reit-
dorf zu beseitigen und das ist 
hervorragend gelungen. 

Eine kleine Anekdote zum 
Schmunzeln möchte ich auch 
kurz vortragen, nämlich über den 
Ablauf der Sitzungen mit dir. So 
waren nach einem anstrengenden 
Arbeitstag am Garnhof und bei 
seinen vielen Verpflichtungen 
die langen Sitzungen am Abend, 
oft sehr ermüdend. Er hat dann 
des Öfteren längere Zeit seine 
Augen zugemacht, scheinbar ein-
geschlafen. Dabei war es aber so, 
dass er immer dabei und sofort 
hellwach war, wenn es für ihn et-
was zum Beitragen gegeben hat, 
denn sein Wort hat immer beson-
deres Gewicht gehabt. 

Es war zwar eher selten der Fall, 
aber wenn es gepasst hat, dann 
hat er schon auch einen ganzen 
Saal unterhalten können, näm-
lich, wenn er seine, von seinem 
Vater, dem legendären Garnhof 
Kaspar überlieferten Gstanzln, 
vorgetragen hat.

Die äußere Anerkennung für sein 
großes Schaffen ist in unzähligen 
Ehrungen und Auszeichnungen 
zum Ausdruck gekommen. Stell-
vertretend sei angeführt die nach 
dem Ehrenbürger in unserer Ge-
meinde höchste zu vergebende 
Auszeichnung, nämlich der Eh-
renring der Gemeinde Flachau 
angeführt, welcher ihm 2005 ver-
liehen worden ist.“

Am 13. März 2019 verstarb unser langjähriger Vizebürgermeister Johann Kirchner, Garnhof!
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90. Geburtstag
Jubilarin Rosa Tranninger

DAS FEST DER GOLDENEN HOCHzEiT 
DURFTEN FEiERN:

Frau Viktoria und Herr Heinz Riegler
Frau Ingrid und Herr Alois Grünwald
Frau Ingeborg und Herr Franz Schiefer
Frau Hildegard und Herr Josef Steinlechner

StandeSamt Flachau 2019
ehejubiläen

Diamantene Hochzeit
Frau Theresia und Herr Hubert Mußbacher haben 
am 21.06.2019 das Fest der 
„Diamantenen Hochzeit“ (60 Jahre) gefeiert.
Die Gemeinde Flachau wünscht noch viele schöne 
gemeinsame Jahre.

90. Geburtstag
Jubilar Rupert Steger
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90. Geburtstag
Jubilarin Irmfrieda Evers

alterSjubiläen: 
90. Geburtstag
Herr Rupert Steger Frau Irmfrieda Evers
Frau Rosa Tranninger
Frau Anna Lackner

80. Geburtstag
Herr Hermann Kirchner
Herr Karl Perner
Frau Henriette Weitgasser
Herr Erhard Hausherr
Frau Rosa Kreuzer
Frau Gertraud Steger
Frau Maria Anna Huber
Frau Maria Kirchner
Frau Theresia Mußbacher
Herr David Schiefer
Herr Alois Goldner
Frau Maria Schmid
Frau Barbara Unterberger
Herr Johann Mitterdorfer, Pater Paul
Frau Anna Thurner
Frau Margarethe Schiefer

90. Geburtstag
Jubilarin Anna Lackner



Geburten Dezember 2018 bis Juni 2019
Lisa-Marie Schwarz
Luca Eigner
Teresa Grlic
Raphael Christian Kaswurm
Mason Kruijt
Magdalena Kaml
Marie Kaml
Samuel Schiefer
Luna Rexhepi
Sebastian Walchhofer
Oliver Konar
Leo Felix Harml

Eheschliessungen am Standesamt Flachau

Sterbefälle Dezember 2018 bis Juni 2019

Herr Christian Thurner
Herr Helmut Ellmer
Herr Hermann Pichler
Herr Hubert Schartner
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75. Geburtstag
Frau Gerlinde Gröschl
Frau Erna Kaswurm
Herr Johann Dechl
Frau Elisabeth Rieder
Herr Heinrich Gotthardt
Herr Manfred Pewny
Herr Helmuth Fink
Herr Ernst Lackner
Herr Josef Mohr
Herr Willibald Ehrreich
Herr Johann Oberreiter 

70. Geburtstag
Frau Anita Lammegger
Herr Franz Winter
Frau Brigitte Zederbauer
Herr Herbert Huber
Frau Rosa Huber
Frau Apollonia Scharfetter
Frau Margit Huber
Frau Hermine Eberhart
Herr Anton Kramer
Herr DI Oskar Roittner
Frau Viktoria Riegler
Herr Johann Scharfetter
Herr Hermann Thurner
Herr Johann Weitgasser

Lara Paulina Hartsleben
Elias Kaspar Oebster
Elias Lisec
Klara Andrea Perner
Jakob Reiter
Sophie Preßlauer
Lorenz Walchhofer
Josef Perner
Maximilian Oberreiter
Karoline Aher
Daniel Schiefer
Philomena Margaretha Fischbacher
Jamie Pichler

Frau Maria Weitgasser
Herr Erich Tiefenthaler
Frau Renate Reininger
Herr Johann Kirchner

Frau Johanna und Herr Alois Schnell
Frau Tamara und Herr Thomas Buttinger
Frau Oleksandra und Herr Daniel Briglauer
Frau Sarah und Herr Martin Filusch
Frau Theresa und Herr Stefan Oebster

Feierte seinen 80. Geburtstag, 
Herr Johann Mitterdorfer, Pater Paul

Die Gemeinde Flachau gratuliert allen Jubilaren/Innen auf das Herzlichste!

Im Rahmen des Herz-Jesu Prangtages durften 
wir unserem Ehrenbürger, Altbürgermeister Hans 

Weitgasser, zum 70. Geburtstag gratulieren!

Frau Anna Fuchs
Frau Maria Goldner
Herr Matthias Ortner



Platzkonzert, Beginn: 20:00 Uhr 

Fisherman’s Friend StrongmanRun
Beginn: 16:00 Uhr

Straßenfest, Beginn: 16:00
Platzkonzert beim Straßenfest (bei 
Schlechtwetter im Festsaal), 20:00 Uhr

Dorfkonzert in Reitdorf (TMK Flachau)
Beginn: 20:00 Uhr

Platzkonzert, Beginn: 20:00 Uhr

Straßenfest, Beginn: 16:00 Uhr

Konzert der Sommerakademie auf 
Schloss Höch, Beginn: 20:00 Uhr

Umzug der Vereine mit Dämmerschop-
pen FF Flachau, Beginn: 19:00 Uhr

Straßenfest, Beginn: 16:00 Uhr

Schlossfest mit der TMK Altenmarkt (Be-
wirtung Kameradschaft), 11:00 Uhr

Platzkonzert, Beginn: 20:00 Uhr

Konzert der Sommerakademie auf 
Schloss Höch, Beginn: 20:00 Uhr

Bikenight Flachau

Bergmesse am Lackenkogel mit der TMK 
Altenmarkt, Beginn: 11:00 Uhr

Platzkonzert, Beginn: 20:00 Uhr

Mariä Himmelfahrt Gottesdienst mit 
Kräuterweihe, Beginn: 08:15 Uhr

Bergmesse am Grießenkar der Kame-
radschaft, 11:00 Uhr (bei Schlechtwetter 
Platzkonzert am Montag, 19.8.19)

Konzert der Sommerakademie auf 
Schloss Höch, Beginn: 20:00 Uhr

Platzkonzert Musimix Reitdorf am Dorf-
platz Reitdorf, Beginn: 20:00 Uhr

Platzkonzert, Beginn: 20:00 Uhr

Platzkonzert, Beginn: 20:00 Uhr

Flachauer Dorfgaudi

Erntedankfest mit Prozession, 08:15 Uhr

Bauernmarkt, Beginn: 10:30 Uhr

Multimediavortrag “Afrikas Tierwelt” auf 
Schloss Höch, Beginn: 19:30 Uhr

Vereine-Eisschützenturnier

Konzert Dialekt Liedermacher Laube/
Meik/Schubert auf Schloss Höch, 
Beginn: 19:00 Uhr

Fatimafeier mit Prozession, 19:00 Uhr

Jubelpaare Gottesdienst, 08:15 Uhr

Hubertusmesse der Jägerschaft beim 
Sattelbauer, Beginn: 10:00 Uhr
“Frischer Wind – jung und talentiert” auf 
Schloss Höch. Beginn: 19:00 Uhr

Allerheiligenmesse mit Gräbersegnung, 
Beginn: 13:00 Uhr

Allerseelengottesdienst mit Gräberseg-
nung, Beginn: 08:15

Seelensonntag, Beginn: 08:15

Cäciliamesse, Beginn: 08:15

Cäciliakonzert, Beginn: 20:00 Uhr

Christkönig Gottesdienst, 19:00 Uhr

Adventsingen auf Schloss Höch, 
Beginn: 17:00 Uhr

08.07.

13.07. 

17.07.

19.07

22.07.

24.07.

25.07.

27.07.

31.07.

04.08.

05.08.

08.08.

09.-
11.08

11.08.

12.08.

15.08.  
 

Juli

August

18.08.

22.08.

23.08.

26.08.

02.09.

13.-
14.09
15.09.

15.09.

20.09.

28.09.

05.10.

13.10.

20.10.

26.10.

01.11.

02.11.

03.11.

17.11.

23.11.

24.11.

07.12. 

September

Oktober

November

Dezember
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VeranStaltungen


